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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Badespaß in Uffenheim: 
Das Freibad hat wieder geöffnet

Die Öffnungszeiten
des Freibades sind:
Montag bis Sonntag 
10 bis 20 Uhr 
(Einlass bis 19 Uhr).
Frühschwimmen:  
Dienstag und Donnerstag  
6.30 bis 9 Uhr.

Die Eintrittspreise 
sind stabil geblieben:
Drei Euro kostet die Tagesein-
zelkarte für Erwachsene  
ab 18 Jahren,
1,50 Euro die Feierabendkarte 
ab 17 Uhr,
1,50 Euro das Frühschwimmen,
1,50 Euro die Tageseinzelkarte 
für Kinder, Schüler, Studenten 
und Bufdis.
Sechs Euro kostet die Tagesfa-
milienkarte (Eltern mit noch nicht 
volljährigen Kindern), 50 Cent 
die Gruppenschülerkarte.
Des Weiteren gibt es auch 
Jahres-, Gruppen-, und Mehr-
fachkarten: 30 Euro kostet die 
Dutzendkarte für Erwachsene 
ab 18 Jahren, zwölf Euro 
die Dutzendkarte für Kinder, 
Schüler, Studenten und Buf-
dis, 50 Euro die Saisonkarte 
für Erwachsene ab 18 Jahren, 
25 Euro die Saisonkarte für 
Kinder, Schüler, Studenten 
und Bufdis und 70 Euro die 
Saisonfamilienkarte.

Jetzt müsste es nur noch wärmer werden, doch dem harten Kern machen auch niedrigere 
Temperaturen wenig aus: Seit 10. Mai hat das Uffenheimer Erlebnisbad geöffnet, was sich 
rasch herumgesprochen hat, insbesondere bei den Frühschwimmern. Bürgermeister Wolfgang 
Lampe hofft auf schönes Wetter und viele Besucher. Im vergangenen Jahr waren es immerhin 
44000 Besucher, das Jahr zuvor 33000. Den Rekord mit 68000 Besuchern gab es 2003. Der-
zeit werden die Fallschutzplatten um das Planschbecken herum erneuert. Die sind wie das Bad 
über 20 Jahre alt und haben laut Viktor Scheider vom Stadtbauamt ihren Dienst erfüllt. 93 Qua-

dratmeter verlegt der Bauhof neu. 
Baugrund und Randeinfassung 
können erhalten bleiben. Neu 
sind auch die Sitzflächen und 
Lehnen der Bänke auf dem Bad-
gelände. Das Erlebnisbad ist mit 
einigen Attraktionen ausgestat-
tet: 50 Meter-Rutsche, Schwall-
dusche, Wasserpilz, Whirl-Liege 
und Luftblubber, Sprungturm, 
separates Kinderplanschbecken 
in der großflächigen Liegewiese, 
Beach-Volleyballplatz und Tisch-
tennis. Das Wasser wird beheizt 
durch ein Blockheizkraftwerk und 
eine Solarabsorberanlage. Ein 
Kiosk mit Sitzplätzen im Freien 
sorgt für das leibliche Wohl. gk

Freuen sich auf viele Badegäste: (von links) Karin Hübscher, 
Georg Hübscher, Schwimmmeister Jörg Gütebier, Bürgermeis-
ter Wolfgang Lampe und Viktor Scheider vom Stadtbauamt.

Derzeit werden die Fallschutzplatten um das Planschbecken herum vom Bauhof der Stadt erneuert. 
Fotos: Gerhard Krämer
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--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

NotRUFüBeRSiCht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ..............  112
Polizei   ...........................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...............................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  ................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  .................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk)  ...................................  09842 9858-0
Bereitschaft  0171 6948999
Strom ( E – Werk)   ..........................................  09842 9858-0
Bereitschaft   0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  .........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ................................... 09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)  09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich ................................................... 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich ..................................................................ab 13:00 Uhr
...............................................................................0931 84324
Notfälle:
täglich  .................................................. 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  .................................................. 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746

RegeLMäßige BehöRdeNSpReChzeiteN
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)  ....  Tel.: 09842 207-0
Kernzeit:
Montag bis Freitag  ................................... 08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag  .......... 14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ....................................bis 18:00 Uhr
Außerhalb der Kernzeit kann es vorkommen, dass der/die 
jeweilige Sachbearbeiter/in nicht erreichbar ist. Terminab-
sprache wird empfohlen.

Soz.-päd. Beratungsstelle (Schwangerschaftsberatung):
Jeden 1. Montag im Monat im Haus der Kirche
Terminvereinbarung erforderlich:
Frau Schiller-Irlbacher  ..............................  Tel. 09161 92-535
Nächster Termin: 03.06.2019

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg:
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7  ............................  09:00 – 14:00 Uhr
Nächster Termin: 18.06.2019

LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09842 95535
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs  ........................... 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 14:00 – 16:00 Uhr

LVA: Rathaus Zimmer 001
............................................  08:00 – 12:00; 13:00 – 15:30 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist notwendig:
Tel. 09842 207-16
Nächster Termin: 27.05.2019

VdK-Sprechtag: Rathaus Zimmer 001
Freitag  ...................................................... 09:00 – 11:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 936166

Finanzamt Servicezentrum:
Montag - Mittwoch  ......................................  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  .................................................  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag  ........................................................  08:00 - 12:00 Uhr
Sonstige Arbeitsgebiete:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  ....  08:00 – 12:00 Uhr

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten:
Sprechzeiten:
Montag - Freitag  .........................................  08:00 - 12:00 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim:
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Sprechzeiten: Mittwoch  ............................ 10:00 – 12:00 Uhr

TÜV-Prüfstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag  ................ 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 12:45 – 16:30 Uhr
Mittwoch  ...........................................................  geschlossen
Freitag  ...................................................... 08:00 – 12:00 Uhr
..........................................................  (März bis September)
Freitag  .............................................................  geschlossen
..........................................................  (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim):

Sprechzeiten:
Montag  .......................................................  08:00 - 16:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch  ...............................  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  .................................................  08:00 - 17:30 Uhr
Freitag  ........................................................  08:00 - 13:00 Uhr

Hospizverein Uffenheim:
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: jeweils am ersten Mittwoch im Monat
von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie:
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-Mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale:
Montag – Freitag  ...................................... 08:30 – 12:30 Uhr
................................................................... 13:30 – 18:00 Uhr
Samstag  ................................................... 09:00 – 12:30 Uhr

Hallenbad:
Momentan wegen Sanierungsarbeiten geschlossen!
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Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint in der 
23. Kalenderwoche. Annahmeschluss für Textbeiträge ist

Montag, 27.05.2019, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregungen 
an: Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Vollzug der Gemeindeordnung (GO); 
Erlass der 2. Änderung der Geschäftsordnung 
für den Stadtrat der Stadt Uffenheim
Der Stadtrat der Stadt Uffenheim hat in seiner Sitzung am 
28.03.2019 beschlossen, die Geschäftsordnung vom 15.05.2014 
zu ändern. Die Änderung umfasst § 26 der Geschäftsordnung, 
der die Form und Frist für die Einladung zu den Sitzungen regelt. 
Durch die Änderung wird die elektronische Ladung per E-Mail 
ermöglicht. Des Weiteren werden der Ablauf der elektronischen 
Ladung sowie die Bereitstellung sämtlicher Unterlagen im elekt-
ronischen Ratsinformationssystem geregelt.
Weiterhin wird § 5 Abs. 1 Satz 2 der Geschäftsordnung dahin-
gehend geändert, dass die Mindeststärke einer Fraktion 
zukünftig bereits bei zwei Mitgliedern erreicht ist.
Auf die Veröffentlichung der 2. Änderung der Geschäftsord-
nung im Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim vom 24.05.2019 
wird hingewiesen.
Die 2. Änderung der Geschäftsordnung
tritt am Tag nach der amtlichen Bekanntmachung in Kraft
Die vorgenannte 2. Änderung der Geschäftsordnung kann 
während der allgemeinen Dienststunden bei der Stadt Uffen-
heim, Marktplatz 16 (Rathaus Zi. 205/206), eingesehen werden.

W. Lampe, 1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

2. Änderung der Geschäftsordnung 
für den Stadtrat der Stadt Uffenheim

VOM 28.03.2019

Der Stadtrat der Stadt Uffenheim erlässt aufgrund Art. 45 Abs. 
1 der Gemeindeordnung (GO) für den Freistaat Bayern fol-
gende

2. Änderung der Geschäftsordnung
für den Stadtrat der Stadt Uffenheim:

§ 1
§ 26 erhält folgende Fassung:

„(1) 1Die Gemeinderatsmitglieder werden schriftlich unter 
Beifügung der Tagesordnung oder mit ihrem Einverständ-
nis elektronisch zu den Sitzungen eingeladen. 2Im Falle einer 
elektronischen Einladung werden der Sitzungstermin und der 
Sitzungsort durch eine E-Mail und die Tagesordnung durch 
einen mit dieser E-Mail versandten Link auf ein in einem tech-
nisch individuell gegen Zugriffe Dritter geschützten Bereich 
(Ratsinformationssystem) eingestelltes und abrufbares Doku-
ment mitgeteilt. 3Die Tagesordnung kann bis spätestens zum 
Ablauf des 3. Tages vor der Sitzung ergänzt werden.
(2) Im Falle der elektronischen Ladung geht die Tagesordnung 
zu, wenn die E-Mail nach Absatz 1 Satz 2 im elektronischen 
Briefkasten des Empfängers oder bei seinem Provider abruf-
bar eingegangen und üblicherweise mit der Kenntnisnahme zu 
rechnen ist.
(3) 1Der Tagesordnung sollen weitere Unterlagen, insbeson-
dere Beschlussvorlagen, beige-fügt werden, wenn und soweit 
das sachdienlich ist und Gesichtspunkte der Vertraulichkeit 
nicht entgegenstehen. 2Die weiteren Unterlagen können schrift-
lich oder elektronisch im Ratsinformationssystem im Sinne 
von Absatz 1 Satz 2 zur Verfügung gestellt werden. 3Hat das 
Gemeinderatsmitglied sein Einverständnis zur elektronischen 
Ladung erklärt, werden die weiteren Unterlagen grundsätzlich 
nur elektronisch bereitgestellt.
(4) 1Die Ladungsfrist beträgt 3 Tage. 2Der Sitzungstag und der 
Tag des Zuganges der Ladung werden bei der Berechnung 
nicht mitgerechnet.“

§ 2
§ 5 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende Fassung:
„2Eine Fraktion muss mindestens 2 Mitglieder haben.“

§ 3
Die 2. Änderung der Geschäftsordnung tritt am Tage nach der 
amtlichen Bekanntmachung in Kraft.

Uffenheim, den 28.03.2019
Stadt Uffenheim

W. Lampe
1. Bürgermeister

BeReitSChAFtSdieNSte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte
25./26.05.2019
Dr. Thomas Rödig, Untere Bergstraße 5
91448 Emskirchen .......................................... Tel. 09104 2730

30./31.05.2019
Dr. Martin Stock, Wiesenweg 8
91448 Emskirchen .......................................... Tel. 09104 1300

01./02.06.2019
Dr. Sabine van der Heyd, Bismarckstraße 12
91413 Neustadt/Aisch ...................................  Tel. 09161 1613
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Apothekennotdienste uneingeschränkt
Vom 25.05.2019 - 31.05.2019 hat die Stadt-Apotheke in 
Ochsenfurt uneingeschränkt Notdienst.
Vom 01.06.2019 - 07.06.2019 hat die die Schwanen-Apo-
theke in Aub uneingeschränkt Notdienst.
Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen: http://lak-bayern.
notdienst-portal.de/blakportal/.

Nachbarschaftshilfe

Tel.: 0
151 / 6

2 800 111

E-Mail: n
achbarschaftshilfe

@ 

uffenheim.de
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§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen der Stadt wird auf 1.430.000 
Euro festgesetzt.
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen der Stadtwerke wird auf 
500.000 Euro festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt der 
Stadt werden nicht festgesetzt.
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan der Stadt-
werke werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
Grundsteuer für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 
  410 v.H.
Grundsteuer für die Grundstücke (B)   370 v.H.
Gewerbesteuer   340 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan der Stadt wird auf 
2.000.000,00 Euro festgesetzt.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan der Stadtwerke wird 
auf 1.000.000,00 Euro festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2019 in Kraft.

Uffenheim, den 
STADT UFFENHEIM

W. Lampe, Erster Bürgermeister

H A U S H A L T S S A T Z U N G 
der HOSPITALSTIFTUNG UFFENHEIM 
für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund des Art. 20 des Bayer. Stiftungsgesetzes und der 
Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) 
erlässt die Stadt Uffenheim für die Hospitalstiftung Uffenheim 
folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2019 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   163.400,00 Euro und

im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   131.000,00 Euro ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 25.000,00 
Euro festgesetzt.

Amtliche Bekanntmachung der 
Haushaltssatzungen der Stadt Uffenheim, der 
Hospitalstiftung Uffenheim, der J. A. Roth‘schen 
Stiftung, der Hartungshof - Dr. Karl und Ilse 
Reinhard Stiftung und der Krauß’schen Stiftung

I.
Der Stadtrat Uffenheim hat am 28.03.2019 die Haushaltssat-
zungen der Stadt Uffenheim, der Hospitalstiftung Uffenheim, 
der J. A. Roth‘schen Stiftung, der Hartungshof - Dr. Karl und 
Ilse Reinhard Stiftung und der Krauß’schen Stiftung für das 
Haushaltsjahr 2019 beschlossen. Die Haushaltssatzungen tre-
ten mit dem 01. Januar 2019 in Kraft und werden hiermit amt-
lich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzungen samt ihren Anlagen werden bis zur 
nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung 
in der Stadtverwaltung und in der Geschäftsstelle der Verwal-
tungsgemeinschaft Uffenheim in Uffenheim, Marktplatz 16 (Rat-
haus Zi.Nr. 202) öffentlich zugänglich gemacht.

II.
Mit Schreiben des Landratsamtes Neustadt a.d. Aisch-Bad 
Windsheim vom 24.04.2019, Az. 21-9410-Di, wird der in § 2 
Abs. 1 der Haushaltssatzung der Stadt Uffenheim festgesetzte 
Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen in Höhe von 1.430.000 € und für 
den Wirtschaftsplan der Stadtwerke in Höhe von 500.000 € 
gemäß Art. 71 Abs. 2 GO rechtsaufsichtlich genehmigt.

III.
Mit Schreiben des Landratsamtes Neustadt a.d. Aisch-Bad 
Windsheim vom 23.04.2019, Az. 21-9410-Di, wird festgestellt, 
dass die Haushaltssatzungen der Hospitalstiftung, der J. A. 
Roth‘schen Stiftung, der Hartungshof - Dr. Karl und Ilse Rein-
hard Stiftung und der Krauß’schen Stiftung keine nach Art. 
67 Abs. 4 und Art. 71 Abs. 2 GO genehmigungspflichtigen 
Bestandteile enthalten.

Uffenheim, 15.05.2019
STADT UFFENHEIM

W. Lampe, 1. Bürgermeister

H A U S H A L T S S A T Z U N G 
der STADT UFFENHEIM 
(Landkreis Neustadt an der Aisch - Bad Windsheim) 
für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund der Artikel 63 ff. der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern erlässt die Stadt Uffenheim folgende Haushalts-
satzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2019 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   14.387.500,00 Euro 
und
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   12.418.500,00 Euro 
ab.

Der Wirtschaftsplan der Stadtwerke Uffenheim für das Haus-
haltsjahr 2019 wird hiermit festgesetzt; er schließt

nach dem Erfolgsplan
mit Erträgen von   8.861.700,00 Euro
mit Aufwendungen von   8.553.400,00 Euro
und dem Saldo von   + 308.300,00 Euro und
nach dem Vermögensplan
mit Einnahmen und Ausgaben von   2.441.000,00 Euro ab.
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§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 7.000,00 Euro 
festgesetzt.

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2019 in Kraft.

Uffenheim, den
STADT UFFENHEIM

W. Lampe
Erster Bürgermeister

H A U S H A L T S S A T Z U N G 
der KRAUß´SCHEN STIFTUNG 
für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund des Art. 20 des Bayer. Stiftungsgesetzes und der 
Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) 
erlässt die Stadt Uffenheim für die Krauß‘sche Stiftung Uffen-
heim folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2019 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   16.000,00 Euro und

im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   930.000,00 Euro ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 2.000 Euro 
festgesetzt.

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2019 in Kraft.

Uffenheim, den
STADT UFFENHEIM

W. Lampe
Erster Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
„Wahlbekanntmachung zur Europawahl“
Siehe Seite 6-8

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2019 in Kraft.

Uffenheim, den
STADT UFFENHEIM

W. Lampe, Erster Bürgermeister

H A U S H A L T S S A T Z U N G 
der J. A. ROTH‘SCHEN STIFTUNG 
für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund des Art. 20 des Bayer. Stiftungsgesetzes und der 
Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) 
erlässt die Stadt Uffenheim für die J. A. Roth‘sche Stiftung 
Uffenheim folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2019 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   2.700,00 Euro und

im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   0,00 Euro ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan werden nicht beansprucht.

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2019 in Kraft.

Uffenheim, den
STADT UFFENHEIM

W. Lampe
Erster Bürgermeister

H A U S H A L T S S A T Z U N G 
der HARTUNGSHOF - Dr. KARL UND ILSE 
REINHARD STIFTUNG Uffenheim 
für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund des Art. 20 des Bayer. Stiftungsgesetzes und der 
Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) 
erlässt die Stadt Uffenheim für die Hartungshof - Dr. Karl und 
Ilse Reinhard Stiftung folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2019 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   58.000,00 Euro und

im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   201.000,00 Euro ab.
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1. Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament statt. 
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde

Der Wahlraum ist

Wahlbezirke eingeteilt:

WAHLBEKANNTMACHUNG
zur Europawahl

Bezeichnung und genaue Anschrift des Wahlraums

Zahl

WahlraumWahlbezirk/Sonderwahlbezirk
Bezeichnung und genaue AnschriftAbgrenzungNr. barrierefrei

ja/nein
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bildet einen Wahlbezirk. Der Wahlraum befindet sich in
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Gemeinde/Markt/Stadt Verwaltungsgemeinschaft

G5Wahlvordruck

barrierefrei. nicht barrierefrei.

ist in folgende

Schützenhaus Rudolzhofen

Schützenhaus Wallmersbach

Karoline-Kolb-Kindergarten

Gemeindehaus Langensteinach

Stadthalle Uffenheim

Grund- u. Mittelschule Uffenheim

VG Uffenheim
Marktplatz 16
97215 Uffenheim

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

Gemeindehaus Welbhausen Altes
Pfarrhaus

Stadt Uffenheim
Marktplatz 16
97215 Uffenheim

000-004

1

3

2

5

4

7

6

7

Uffenheim I

Uffenheim III

Uffenheim II - Brackenlohr

Rudolzhofen-Custenlohr-Uttenhofen

Langensteinach

Welbhausen

Wallmersbach
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Bezeichnung und genaue Anschrift des Sonderwahlbezirks/der Sonderwahlbezirke, barrierefrei ja/nein

allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom bis
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen
haben.

Sonderwahlbezirk(e) eingeteilt, und zwar:

zusammen.

3. Uhr in

Zahl

Zahl

Bezeichnung und genaue Anschrift des Auszählungsraums/der Auszählungsräume

WahlraumWahlbezirk/Sonderwahlbezirk
Bezeichnung und genaue AnschriftAbgrenzungNr. barrierefrei

ja/nein
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ist in

ist in

Der Briefwahlvorstand/Die Briefwahlvorstände tritt/treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um

3

7

Stadt Uffenheim, Rathaus - Sitzungssaal und Alte Post - Trausaal

30.04.2019 05.05.2019

15:00
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4. Jede  wahlberechtigte  Person  kann  nur  in  dem  Wahlraum  des  Wahlbezirks  wählen,  in  dessen  Wählerverzeichnis  sie
eingetragen ist.

Die  Wähler  und  Wählerinnen  haben  ihre  Wahlbenachrichtigung  und  einen  amtlichen  Personalausweis  -
Unionsbürger/Unionsbürgerinnen einen gültigen Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei der Wahl abzugeben.

Gewählt  wird  mit  amtlichen  Stimmzetteln.  Jeder  Wähler  und  jede  Wählerin  erhält  bei  Betreten  des  Wahlraums  einen
Stimmzettel ausgehändigt.

Jeder Wähler und jede Wählerin hat eine Stimme.

Der  Stimmzettel  enthält  jeweils  unter  fortlaufender  Nummer  die  Bezeichnung  der  Partei  und  ihre  Kurzbezeichnung  bzw.
die  Bezeichnung  der  sonstigen  politischen  Vereinigung  und  ihr  Kennwort  sowie  jeweils  die  ersten  zehn  Bewerber  oder
Bewerberinnen  der  zugelassenen  Wahlvorschläge  und  rechts  von  der  Bezeichnung  der  Wahlvorschlagsberechtigten
einen Kreis für die Kennzeichnung.

Die wählende Person gibt ihre Stimme in der Weise ab,
dass  sie  auf  dem  rechten  Teil  des  Stimmzettels  durch  ein  in  einen  Kreis  gesetztes  Kreuz  oder  auf  andere  Weise
eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.

Der  Stimmzettel  muss  von  der  wählenden  Person  in  einer  Wahlkabine  des  Wahlraums  oder  in  einem  besonderen
Nebenraum  gekennzeichnet  und  in  der  Weise  gefaltet  werden,  dass  ihre  Stimmabgabe  nicht  erkennbar  ist.  In  der
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

5. Die  Wahlhandlung  sowie  die  im  Anschluss  an  die  Wahlhandlung  erfolgende  Ermittlung  und  Feststellung  des
Wahlergebnisses  im  Wahlbezirk  sind  öffentlich.  Jede  Person  hat  Zutritt,  soweit  das  ohne  Beeinträchtigung  des
Wahlgeschäfts möglich ist.

6. Wähler  und  Wählerinnen,  die  einen  Wahlschein  haben,  können  an  der  Wahl  im  Landkreis  oder  in  der  kreisfreien  Stadt,  in
dem/der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises/der kreisfreien Stadt
oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer  durch  Briefwahl  wählen  will,  muss  sich  von  der  Gemeinde  (Verwaltungsgemeinschaft)  einen  amtlichen  Stimmzettel,
einen  amtlichen  Stimmzettelumschlag  sowie  einen  amtlichen  Wahlbriefumschlag  beschaffen  und  seinen  Wahlbrief  mit
dem  Stimmzettel  (im  verschlossenen  Stimmzettelumschlag)  und  dem  unterschriebenen  Wahlschein  so  rechtzeitig  der  auf
dem  Wahlbriefumschlag  angegebenen  Stelle  zuleiten,  dass  er  dort  spätestens  am  Wahltag  bis  18  Uhr  eingeht.  Der
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

7. Jede  wahlberechtigte  Person  kann  ihr  Wahlrecht  nur  einmal  und  nur  persönlich  ausüben.  Das  gilt  auch  für
Wahlberechtigte,  die  zugleich  in  einem  anderen  Mitgliedstaat  der  Europäischen  Union  zum  Europäischen  Parlament
wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).

Wer  unbefugt  wählt  oder  sonst  ein  unrichtiges  Ergebnis  einer  Wahl  herbeiführt  oder  das  Ergebnis  verfälscht,  wird  mit
Freiheitsstrafe  bis  zu  fünf  Jahren  oder  mit  Geldstrafe  bestraft;  der  Versuch  ist  strafbar  (§  107a  Abs.  1  und  3  des
Strafgesetzbuches).

Ort, Datum

Unterschrift

angeschlagen am: abgenommen am:

veröffentlicht am: im/in der
(Amtsblatt, Zeitung)
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Uffenheim, 30.04.2019 Zimmermann
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Rathaus und städtische Einrichtungen am 
Mittwoch, 29.05.2019 wegen Betriebsausflug 
geschlossen

Wegen des Betriebsausfluges bleiben die 
Dienststellen der Verwaltungsgemeinschaft 
im Rathaus Uffenheim am Mittwoch, 
29.05.2019 geschlossen. Alle städtischen 
Einrichtungen wie, Bauhof, Werke, Bücherei 

etc. sind ebenfalls geschlossen.
Für die Stadtwerke (Strom/Wasser) ist Notdienstbereitschaft 
unter der Tel. 0171/530 80 24 fürs E-Werk und 0171/69 48 
999 fürs Wasserwerk gewährleistet.
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis.

Bekanntmachung der Stadt Uffenheim
Die Bauschuttdeponie und der Kom-
postplatz sowie der Wertstoffhof blei-
ben wegen des Betriebsausfluges der 
Mitarbeiter der Stadt Uffenheim am Mitt-
woch, den 29. Mai 2019 geschlossen.

Ab Freitag, den 31. Mai 2019, sind die genannten Einrich-
tungen zu den gewohnten Zeiten wieder geöffnet.

Uffenheim, 30.04.2019
Stadtbauamt Uffenheim

Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt!
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am Prato-
vecchioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochenmarkt 
mit Produkten aus der Region statt.
Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:
•	 Honig
•	 Wein
•	 Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
•	 Käse und Wurstwaren
•	 Backwaren
•	 Fisch (z. B. geräucherte Forelle)

„Neuer Seniorenbeirat gewählt“
Am 08.05.2019 fand die konstituierende Sitzung des neuen 
Seniorenbeirates statt, er ist für die Dauer von drei Jahren 
gewählt. Herr Bürgermeister Lampe verabschiedete die lang-
jährigen Mitglieder, Winfried Hoefer, Erich Nagel, Beate und 
Peter Wiedemann mit einem Präsent und dankte für ihre Mit-
arbeit im Seniorenbeirat. Sie hatten sich nicht mehr zur Wahl 
gestellt.

v. l. n. r.: Bürgermeister Wolfgang Lampe, Erich Nagel, Winfried Hoefer, 
Beate Wiedenmann, Peter Wiedenmann, Foto: Stadt Uffenheim

Nachruf
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim

trauert um

Frau Regina Krämer
Frau Krämer war seit dem 01.01.1997 als Mitarbeiterin
in der Gemeinde Simmershofen tätig. Sie war stets eine 

zuverlässige und engagierte Mitarbeiterin.
Wir werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl und aufrichtiges Beileid gilt ihrer 
Familie.

Uffenheim, im Mai 2019

Fundsachen

Fundsachen
Diverse Kleidungsstücke vom 01.05.2019 liegen geblieben im 
“Schlawiner“, Uffenheim!

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Hemmersheim sucht ab dem 
01.07.2019 für den Lindenbaum-Kindergarten 
in Hemmersheim einen Erzieher (m/w/d) mit 14 
Wochenstunden

In unserem Kindergarten mit Kinderkrippe betreuen wir Kin-
der von 1 - 6 Jahren.

Wir erwarten:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung
•	 hohe pädagogische Kompetenz
•	 Initiative und Teamfähigkeit
•	 Freude an der Arbeit mit Kindern
•	 Flexibilität in Bezug auf die Arbeitszeiten. Erhöhung der 

Stunden auf Grund von Änderungen der Buchungszei-
ten eventuell möglich.

Wir bieten:
•	 selbstständiges Arbeiten in einem motivierten, engagier-

ten und aufgeschlossenen Team
•	 eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Team, Träger 

und Eltern
•	 Vergütung nach TVöD-S.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 14.06.2019 
an die Gemeinde Hemmersheim
c/o Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim
Tel. 09842 207-18

Wolfgang Lampe     
Vorsitzender der 

Verwaltungsgemeinschaft

Simon Müller
stellv. Personalrats- 

vorsitzender.
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v. l. n. r.: Stadtbaumeister Jürgen Hofmann, Bürgermeister Wolfgang 
Lampe, Viktor Scheider, Herr Wagner (Firma Hanika)  
Foto: Stadt Uffenheim

Nach dem Erwerb eines Grundstückes und den normalen Fris-
ten einer Prüfung der Bauanträge durch das Bauamt Uffenheim 
und dem Landratsamt Neustadt an der Aisch steht einem Bau-
start der Eigentümer ab Frühjahr 2020 nichts mehr im Weg.
02.05.2019   Stadtbauamt Uffenheim

Nachbarschaftshilfe gegründet: Tag der Nachbarn 
am 24. Mai vor der Stadthalle
Im März dieses Jahres hatte Karin Larsen-Lion, Beraterin für 
Nachbarschaftshilfen, die Uffenheimer Bevölkerung in einem 
Vortrag über organisierte Nachbarschaftshilfe informiert. Knapp 
zwei Monate später ist es so weit: Die Nachbarschaftshilfe 
Uffenheim geht an den Start! Koordiniert wird sie von Susanne 
Klaußecker und Hannelore Katzer. Träger der Nachbarschafts-
hilfe ist die Stadt Uffenheim.
Die Nachbarschaftshilfe wird ausschließlich und kostenlos von 
ehrenamtlichen Personen in unserer Stadt geleistet und will 
schnell und unbürokratisch helfen. Sie ersetzt keine bereits 
bestehenden hauptamtlichen oder ehrenamtlichen Dienste 
und tritt nur dann ein, wenn echte Hilfebedürftigkeit besteht 
und zum Beispiel durch Familienangehörige nicht erbracht 
werden kann. Die bislang 33 ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer im Alter zwischen zehn und über 90 Jahren unterliegen 
der absoluten Verschwiegenheit in allem, was sie im Rahmen 
der Nachbarschaftshilfe über hilfebedürftige Menschen und 
deren persönliches Umfeld erfahren. Die Nachbarschaftshilfe 
unterstützt zum Beispiel bei Einkäufen, Fahrten und Begleit-
diensten zu Behörden und Ärzten, Kinderbetreuung und dem 
Ausfüllen von Formularen. Bürgermeister Wolfgang Lampe ist 
froh und dankbar, dass es jetzt auch in Uffenheim die Nachbar-
schaftshilfe gibt. „Kein Mensch ist so reich, dass er nicht einen 
Nachbarn braucht“, zitierte der Bürgermeister ein Sprichwort. 
Das Ich-Bezogene sei nicht erwünscht. Es gehe um gegen-
seitige Hilfe, das Finden von Gemeinschaft. „Ich möchte das 
Miteinander fördern - in der Stadt und in den Ortsteilen“, sagte 
Bürgermeister Wolfgang Lampe bei der Gründung der Nach-
barschaftshilfe. 

Die Nachbarschaftshilfe Uffenheim ist gegründet. Darauf stoßen 
alle an. Foto: Gerhard Krämer

Großer Dank gilt auch Herrn Günter Beinlich, dem langjährigen 
Vorsitzenden, der aus persönlichen Gründen nicht mehr für 
dieses Amt zur Verfügung stand.
Der neue Seniorenbeirat besteht aus zwölf Mitgliedern und 
zwei Vertretern. Zum Vorsitzenden wurde Helmut Pustolla und 
zur Stellvertrerin Helga Weid einstimmig gewählt. Die weiteren 
Mitglieder sind Barbara Geuder, Hermann Finkenberger, Gün-
ter Beinlich, Erhard Zankel, Richard Quinque, Johann Mühlich, 
Gertraud Vogelsang, Silke Fabris-Ribbecke, Ernst Groß und 
Helga Haupt.
Stellvertreter Erich Schirmer und Manfred Gößmann-Schmitt.

v. l. n. r.: Bürgermeister Wolfgang Lampe, Johann Mühlich, Richard 
Quinque, Gertraud Vogelsang, Erich Schirmer, Silke Fabris-Ribbe-
cke, Ernst Groß, Erhard Zankel, Helmut Pustolla, Barbara Geuder, 
Helga Weid, Hermann Finkenberger, Manfred Gößmann-Schmitt, 
Günter Beinlich und Helga Haupt. Foto: Stadt Uffenheim

Als erste Maßnahme wurde eine Seniorenfahrt nach Schillings-
fürst am 11.06. geplant. Der Seniorenbeirat wird in regelmäßi-
gen Abständen über seine Arbeit berichten.

Seniorenbeirat der Stadt Uffenheim lädt ein
Der Seniorenbeirat der Stadt Uffenheim lädt herzlich ein zu 
einer kostenlosen Busfahrt nach Schillingsfürst mit Besuch des 
berühmten Jagdfalkenhof mit Vogelvorführung und Schlossfüh-
rung im Fürstlichen Schloß. Anschließend Mittagessen in einer 
rustikalen Gastwirtschaft. Senioren über 60 Jahre aus der Stadt 
Uffenheim und den Ortsteilen sind herzlich eingeladen, auch 
mit Enkelkindern ab 6 Jahre.
Abfahrt: Pfingstdienstag, 11. Juni um 9:30 Uhr in Uffenheim. 
Berücksichtigung nach Reihenfolge der Anmeldungen und
Verfügbarkeit der Plätze. Weitere Auskünfte und Anmeldung 
beim Seniorenbeiratsmitglied Ernst Groß, Tel. 09842-2664

Baubeginn „Städtebauliche Entwicklung 
im Bereich Wiesenstraße “
Der Baubeginn für die Erschließung des Baugebietes in der 
Wiesenstraße in Uffenheim hat am Montag, den 29.04.2019 
begonnen. Auf dem ehemaligen Edeka Gelände soll nun Platz 
für Eigentumsimmobilien geschaffen werden. Hier plant das 
Stadtbauamt Uffenheim insgesamt 9 Grundstücke zwischen 
450-750 m² Grundstücksfläche. 
Über eine Stichstraße können die Grundstücke angefahren 
werden. Momentan steht die Verlegung der Hauptkanalleitung 
mit insgesamt 100 m Länge sowie die Errichtung von 7 Kontroll-
schächten an erster Stelle. Anschließend werden die weiteren 
Versorgungsleitungen wie Wasser-, Strom-, Gas-, Speedpipe 
und Telekomleitungen verlegt. 
Im Nachgang erfolgen die Straßenbauarbeiten. Voraussichtli-
ches Ende der Baumaßnahme ist Ende Juli. Es besteht ein sehr 
großes Interesse an den Grundstücken. Der m² Preis ist noch 
nicht beschlossen. Dieser soll spätestens in der Stadtratssit-
zung im Juni besprochen und festgelegt werden. 
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- Turnier-Theater „Der falsche Graf“ mit Feuershow 20 Uhr

Eintritt: 5 € ab Schwertlänge

Sonntag 26. Mai 2019
- Mittelalterlicher Gottesdienst „Feuer und Flamme“ auf dem 

Turniergelände im Schlosspark 10 Uhr

mit Pfarrerin Heidi Wolfsgruber und
Pfarrer Hanjo von Wietersheim - Der Schmied vom Berg

- Markt und Lagerleben 11 - 19 Uhr

Eintritt FREI

- Turnier-Theater „Der falsche Graf“ 13 Uhr

Eintritt: 5 € ab Schwertlänge

- Turnier-Theater „Der falsche Graf“ 17 Uhr

Eintritt: 5 € ab Schwertlänge

Foto: Danzer

Dorfgemeinschaftshaus Welbhausen: 
Förderbescheid übergeben
Mit einem Förderbescheid von rund einer Million Euro in der 
Tasche war der Behördenleiter des Amtes für Ländliche Ent-
wicklung, Gerhard Jörg, nach Welbhausen gekommen. Diesen 
Zuschuss gibt es für das geplante Dorfgemeinschaftshaus, 
worüber sich nicht nur der Ortsteilbeauftragte Uwe Strebel 
freute. Seit einigen Jahren beschäftigt die Welbhäuser Bewoh-
ner die Dorferneuerung, sagte Bürgermeister Wolfgang Lampe 
bei der Begrüßung. „Mit viel Herzblut und Engagement bringt 
sich eine große Anzahl hier ein.“ 

Diese solle Uffenheim auch bei Jung und Alt attraktiver 
machen. Lampe wünschte ein gelebtes Miteinander und sagte 
allen ein herzliches Dankeschön für ihr Engagement. Dann gab 
es noch einige Formalitäten zu erledigen. Denn die Helferinnen 
und Helfer mussten eine sogenannte Ehrenamtserklärung aus-
füllen. Das Führungszeugnis beantragt die Stadt für alle. Alle 
sind bei ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit haftpflicht- und unfall-
versichert. Bei benötigten Fahrdiensten bezahlt die beförderte 
Person 30 Cent pro Kilometer direkt an den, der fährt. Agatha 
Ludwig, die beim Freiwilligenzentrum in Neustadt die Nachbar-
schaftshilfen koordiniert, gratulierte zur Gründung.
Sie wünschte Mut und Geduld, denn es dauere eine gewisse 
Zeit, bis das Vertrauen da ist. Sie informierte, dass das Freiwilli-
genzentrum auch Schulungen und Hilfen anbiete. Erreichbar ist 
die Nachbarschaftshilfe unter der Telefonnummer 0151/62 800 
111 und per E-Mail an nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

Rittertage Uffenheim vom 24. - 26. Mai 2019
Vom 24. - 26. Mai 2019 finden zum 
zweiten Mal die ‚Rittertage Uffen-
heim‘ statt. Wieder wird es einen 
kostenlosen Mittelaltermarkt mit vie-
len Attraktionen geben: Armbrust-
schießen, Glasbläser, Schmiede, 
Henna-Tattoo, Specksteinschleifen, 
Wolle färben, Kerzen färben, Spie-
lezelt, Münzpräge... im Vergleich 

zum Vorjahr mit einem Zuwachs von mehr als 1/3 sind es dieses 
Jahr sogar 65 Stände auf dem Schlossplatz und im Schlosspark. 
Außerdem wird am Freitagabend erstmals eine Show mit dem 
Thema ‚Heldenpferde‘ das Programm bereichern (www.Helden-
pferde.de), Dauer ca. 2 Stunden. Reiter und Pferdebegeisterte 
aus der Region zeigen dabei was ihre Helden - die Pferde - kön-
nen, den Abschluss bildet eine Feuershow mit Livemusik. Am 
Samstag und Sonntag wird erneut je 2 mal ein Turniertheater 
gespielt (www.Rittertage.de). Im vergangenen Jahr ging es um 
Max, den Grafensohn, der als Baby von seiner bösen Stiefmutter 
und deren Tochter ausgesetzt wurde. Nur mit Hilfe seiner zahlrei-
chen Freunde fand er im Ritterturnier heraus wer er wirklich war. 
2019 schlagen wir ein weiteres Kapitel im Leben von Max auf. 
Diesmal macht ihm der falsche Graf das Leben schwer. Eigent-
lich möchte Graf Max nur seinen Geburtstag mit einem großen 
Ritterturnier feiern. Mit Hilfe von Zauberei gelangt der falsche 
Graf an die Macht und Besitztümer von Max. Sogar seine 
Freunde werden verzaubert und kaum einer kann sich gegen den 
Zauber der bösen Hexe wehren. Max bleibt ratlos zurück und 
muss sich nun schnell während des Ritterturniers etwas einfallen 
lassen, um den falschen Grafen zu besiegen. Das Ritterspektakel 
wird ungefähr eine gute Stunde dauern und mit dieser spannen-
den Geschichte durch das Turnier führen. Es werden wieder viele 
Reiter und 10 Pferde am Start sein. Am Samstagabend wird das 
Turnier durch eine Feuershow gekrönt.
Am Sonntag um 10 Uhr wird es einen zum Fest passenden 
Open-Air-Gottesdienst im Schlosspark mit dem Thema „Feuer 
und Flamme“ geben, die Gottesdienstbesucher können danach 
direkt auf dem um 11 Uhr öffnenden Markt zu Mittag essen.
Markt-Öffnungszeiten:
Freitag 18-23 Uhr, Samstag 12-23 Uhr, Sonntag 11-19 Uhr.
Weitere Infos im Internet unter www.Rittertage-Uffenheim.de, 
Parkmöglichkeiten am Festplatz und an den Schulen.

Freitag 24. Mai 2019
- Markt und Lagerleben 18 - 23 Uhr
- „Heldenpferde“ Abendshow mit Pferden, Feuershow und 

Livemusik 20 Uhr

Einlass 19 Uhr
Eintritt: 8 € für Jugendliche ab 13 Jahren und Erwach-
sene 4 € für Kinder bis 12 Jahren

Samstag 25. Mai 2019
- Markt und Lagerleben 12 - 23 Uhr

Eintritt FREI

- Turnier-Theater „Der falsche Graf“ 15 Uhr

Eintritt: 5 € ab Schwertlänge
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Die diesjährige Überprüfung der Grabmäler durch die Stadt 
Uffenheim wird im Juni durchgeführt. Dabei können alle 
Grabmäler, die eine Gefährdung für die öffentliche Sicherheit 
darstellen, unverzüglich eingelegt werden.

Uffenheim, 15.05.2019
Stadt Uffenheim
Stadtbauamt

Wolfgang Lampe
Erster Bürgermeister

Ergebnispräsentation 
Regionalanalyse Uffenheim 2019 am 05.06.2019, 
19:30 Uhr in der Stadthalle Uffenheim
Wie schon im vorletzten Mitteilungsblatt angekündigt, ist vom 
01.-06.06.2019 eine junge Forschungsgruppe in Uffenheim 
unterwegs und untersucht die Situation junger Menschen, ins-
besondere im Hinblick auf die Themenfelder Räume, Angebote 
und Engagement.
Die sozialräumliche Untersuchung dient als Baustein, um 
Uffenheim langfristig attraktiv für junge Menschen zu gestalten 
und zu halten.
Durchgeführt wird die Analyse von der Stadt in Zusammenar-
beit mit der Akademie Junges Land e.V. und der Hochschule 
Esslingen - Fakultät Soziale Arbeit, Gesundheit und Pflege.
Welche Informationen hat die Gruppe während der Untersu-
chungswoche erhalten? Was gibt es für Wünsche und Ideen? 
Wie kann es nun weitergehen?
Erste Tendenzen und Ergebnisse werden am 05.06.2019 
von 19:30-21:00 Uhr in der Stadthalle präsentiert.
Alle Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen!
Kommen Sie mit der Untersuchungsgruppe, uns und anderen 
Akteuren ins Gespräch und überlegen Sie, wie es weiter geht in 
Sachen Jugend.

Veranstaltungskalender Juni 2019

01.06. - 05.06.2019
Regionalwoche Uffenheim zur Erstellung des 
Jugendkonzepts

01.06.2019, 10:00 Uhr - 02.06.2019, 18:00 Uhr
Museumsfest, Verein für Zivil- und Wehrtechnik, 
97215 Uffenheim, Wiesenstraße 20

02.06.2019
10:00 Uhr Kultur.Genuss.Tour Biken im Weinparadies Hel-

mut, Heitzer Ippesheim, Marktplatz
11:00 Uhr Sommerfest SPD Ortsverein Uffenheim, Schloss-

platz
19:30 Uhr Konzert von „Ars sonorum“ mit Trompete, 

Posaune und Orgel Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde Uffenheim, Evang. Stadtkirche St. Johan-
nis Uffenheim

07.06.2019
14:00 Uhr Unabhängige Energieberatung im Windstützpunkt 

Uffenheim, LRA Neustadt/Aisch-Bad Windsheim, 
Windstützpunkt Uffenheim, Ringstraße 10

08.06.2019
09:00 Uhr Repair Café Im Altstadtmarkt
10.06.2019
18:00 Uhr Open Air - „W-t-h“ - Windows to heaven -, Got-

tesdienst für Jugendliche und jung Gebliebene, 
Evang.-Luth. Dekanatsjugend Uffenheim, Evang. 
Kirche in Wässerndorf

15.06.2019
Dorfabend Herrnberchtheim, HSV Herrnberchtheim

18:00 Uhr Straßenweinfest Steigerwaldklub Bullenheim, Rat-
hausplatz Bullenheim

Der Wunsch nach einem Treffpunkt für Jung und Alt, für Ver-
eine und Kirche also ein Treffpunkt für die Gemeinschaft, 
besteht ebenso lang. Der große finanzielle Aufwand hätte bis-
her eine Realisierung verhindert, meinte Lampe. Unsere länd-
lichen Räume und vor allem die Ortsteile der Stadt Uffenheim 
seien liebens- und lebenswert. „Eine Entwicklung und Verschö-
nerung unserer Stadt Uffenheim und der Ortsteile ist mir per-
sönlich sehr wichtig“, betonte Bürgermeister Wolfgang Lampe. 
Leider könne nicht alles auf einmal und sofort erledigt werden, 
da oftmals viele rechtliche Dinge geklärt und vor allem die 
finanziellen Möglichkeiten vorhanden sein müssen.
Wie im privaten Bereich auch, seien die Wünsche groß und 
müssten auf einige Jahre verteilt werden. Gut sei es, wenn 
dann die Großeltern oder ein reicher Onkel komme und etwas 
Schützenhilfe leiste. In diesem Fall sei das Amt für Ländliche 
Entwicklung gekommen: „Wir haben da etwas im Rahmen der 
Dorferneuerung für dieses Projekt.“
Das Engagement der Welbhäuser sei sehr groß und das Vorha-
ben soll die Dorfgemeinschaft von Welbhausen weiter nachhaltig 
unterstützen und stärken. Aus diesem Grund begrüße die Stadt 
Uffenheim die Errichtung des Dorfgemeinschaftshauses und 
unterstütze im Rahmen ihrer finanziellen Möglichkeiten dieses 
Projekt, wohl wissend, dass sieben Ortsteile zu Uffenheim gehö-
ren und freue sich über diesen hohen Zuschuss. Es solle aber 
auch nicht verschwiegen werden, dass es für Welbhausen auch 
ein großer Kraftakt bleibe, müssten doch rund 200000 Euro und 
der laufende Betrieb von der Dorfgemeinschaft und den Verei-
nen getragen werden. „Alle helfen zusammen - beispielsweise 
der Dorfverein, die Jagdgenossenschaft oder der Schützen-
verein“, dankte Bürgermeister Lampe. In diesem Zusammen-
hang freute er sich, dass Gauschützenmeister Bernhard Schurz 
anwesend war, der beim Erhalt von Zuschüssen über den Bay-
erischen Landessportverband behilflich ist. Bei der Übergabe 
des Förderbescheids waren auch Bundesminister a.D. Chris-
tian Schmidt, der Bundestagsabgeordnete Carsten Träger, die 
beiden Landtagsabgeordneten Hans Herold und Gabi Schmidt 
sowie die stellvertretende Landrätin Gisela Keller dabei.
gk/Foto: Privat

Grabsteinkontrolle auf den städtischen Friedhöfen 
in den Ortsteilen Wallmersbach und Welbhausen 
im Juni 2019
Zur Verkehrssicherungspflicht auf den Friedhöfen gehört die 
regelmäßige Kontrolle der Standsicherheit von Grabmälern.
Aufgrund von bestehenden Unfallverhütungsvorschriften ist die 
Stadt Uffenheim als Trägerin der Friedhöfe in den Ortsteilen 
Wallmersbach und Welbhausen verpflichtet, die Standsicher-
heit der Grabmäler regelmäßig zu überprüfen. Daneben ist es 
auch Aufgabe der Inhaber der Grabnutzungsrechte bzw. der 
Eigentümer der Grabsteine, die Standsicherheit ihrer Grab-
steine zu überwachen. Die Witterungsverhältnisse im Winter 
sind oft ursächlich dafür, dass Grabsteine nicht mehr den erfor-
derlichen Halt haben und somit eine Gefahr darstellen.
Alle Inhaber der Grabnutzungsrechte bzw. Eigentümer der 
Grabmäler werden gebeten, die Standfestigkeit ihrer Grab-
mäler zu überprüfen oder überprüfen zu lassen und dafür zu 
sorgen, dass lose Grabsteine unverzüglich durch fachkundige 
Personen (Steinmetz, Bildhauer) fachgerecht befestigt werden. 
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Und die Schmerzen. Warum gerade sie? Diese Frage hatte sie 
sich schon tausendmal gestellt. Wann würde er sie wieder zu 
sich holen? Tiefe Hoffnungslosigkeit legte sich über sie wie ein 
dunkles Tuch. Wie aus weiter Ferne drang Kindergeschrei zu 
ihr. Dann öffnete sich die Luke.

Schäfchen im Trockenen/Anke Stelling
Resi hätte wissen können, dass ein Untermietverhältnis unter 
Freunden nicht die sicherste Wohnform darstellt, denn: Was ist 
Freundschaft? Die hört bekanntlich beim Geld auf. Die ist im 
Fall von Resis alter Clique mit den Jahren so brüchig gewor-
den, dass Frank Lust bekommen hat, auszusortieren, alte Miet-
verträge inklusive. Resi hätte wissen können, dass spätestens 
mit der Familiengründung der erbfähige Teil der Clique abbiegt 
Richtung Eigenheim und Abschottung und sie als Aufsteiger-
kind zusehen muss, wie sie da mithält. Aber Resi wusste’s 
nicht.

Neue Bilderbücher:
Pippilothek??? eine Bibliothek wirkt Wunder; Ein Haufen 
Freunde; Bei 3 auf den Bäumen; Der Löwe in dir; Die Prin-
zessin in der Tüte; Ich geh doch nicht mit Jedem mit!; Conni 
kann nicht einschlafen; Max und die Feuerwehr; Hexe Lilli und 
die wilden Dinos; Wer hat die Haselnuss geklaut?; Die kleine 
Hummel Bommel; Der kleine Waschbär; Ein großer Tag für das 
kleine Pony

Neue Bücher für Erstleser:
Der kleine Major Tom (Bd. 1 u. 2); Der Tag, an dem die Oma 
das Internet kaputt gemacht hat; Paw Patrol; Conni und die 
Schultiere; Ein Dackel auf heißer Spur; Räuber im Schulgarten; 
Abenteuer mit der Maus; Schule kunterbunt - Ist alles vorbei?; 
Die Olchis im Land der Riesenkraken; Ferien nur mit Papa; 
Wieso, weshalb, warum: Helfen, teilen, sich vertragen; Der 
magische Blumenladen (Bd. 9);

Am 29. und 31. Mai 2019 sind wir zu den oben genannten 
Öffnungszeiten für Sie da!

Stadtbücherei Uffenheim
Seit April 2019 besteht die Möglichkeit außerhalb der Öffnungs-
zeiten der Stadtbücherei Uffenheim Medien (Bücher, DVDs und 
CDs) rund um die Uhr zurückzugeben. Dafür hat die Stadt eine 
Medien-Rückgabe-Box angeschafft. Sie steht im Eingangsbe-
reich der Alten Post, Schlossstr. 3. Die rege Nutzung dieses 
Angebots von Beginn an zeigt, dass dieser Service den Bedürf-
nissen unserer Leser sehr entgegen kommt. Überzeugen Sie 
sich selbst vom reichhaltigen Angebot bei einem Besuch in 
unserer schönen Stadtbücherei.
Ihr Bücherei-Team

Foto: Bücherei

15.06.2019, 19:30 Uhr - 16.06.2019, 23:00 Uhr
Ehrungsabend des SSV Welbhausen/ Siegereh-
rung Hans-Giel-Gedächtnissschießen, Sportschüt-
zenverein Welbhausen/ Festhalle, Familie Dehler

16.06.2019
Wandertag HSV Herrnberchtheim

11:00 Uhr Sommerfest Schäferhundeverein Uffenheim, Ver-
einsgelände, Im Sportzentrum 2, Uffenheim

23.06.2019
Wanderung Ochsenfurt Steigerwaldklub - Zweig-
verein Uffenheim Abfahrt: 13:30 Uhr mit Fahrge-
meinschaften an der Post

28.06. - 29.06.2019
Theaterwochenende Weinbau Dürr Weinbau, 
Dürr Hof von Weinbau Dürr Bullenheim

28.06.2019
16:00 Uhr Sommer in der Stadt - Fest der Vereine, Stadt 

Uffenheim, Uffenheimer Innenstadt
20:00 Uhr 80er - 90er Party Kath. Pfarrgemeinde im Katholi-

schen Pfarrzentrum Herz Jesu
29.06.2019

Deutsch-Griechisches Bier- und Weinfest Schla-
winer, Bar Am Ansbacher Tor

29.06. - 30.06.2019
Weinparadiestage Bullenheim

30.06.2019
10:30 Uhr SMS-Gottesdienst zur Spitalkirchweih 2019 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Uffenheim, Spital-
kirche und Platz rund um die Spitalkirche

11:00 Uhr Sommerfest FWG Uffenheim, Uffenheim, im Gar-
ten der „Alten Kelterei“ (Amtsgartenweg)

14:00 Uhr Der Bullenheimer Berg, ein kulturgeschichtli-
ches Kleinod. Gästeführer Weinerlebnis Franken 
zusammen mit dem Weinparadies Franken, Treff-
punkt: Wanderparkplatz Straße Frankenberg-
Nenzenheim, Endpunkt Paradiesscheune

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten
Öffnungszeiten der Bücherei

Montag  .......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  .....................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 ....................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  ........................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir stellen vor
Über alle Grenzen/Hera Lind
Voller Begeisterung zieht die bayrische Familie Alexander in 
den späten 1950er-Jahren vom Chiemsee nach Thüringen, wo 
der Vater Direktor im Erfurter Zoo wird. Ein Paradies für die Kin-
der Lotte, Bruno und deren Schwestern. 

Doch dann wird die Mauer gebaut, und es gibt kein Zurück. 
Obwohl der musikalisch hochtalentierte Bruno gerade frisch 
verheiratet und Vater geworden ist, flieht er Hals über Kopf in 
den Westen. Er ist frei, hinterlässt aber eine geschockte Fami-
lie, deren Leben nun vollends aus den Fugen gerät. Besonders 
als Bruno den Vater anfleht, seiner Frau und dem Baby zur 
Flucht zu verhelfen.

Post Mortem: Herzen aus Wut/Mark Roderick
Der fünfte Band der Post-Mortem-Serie mit dem Profikiller 
Avram Kuyper und Interpol-Agentin Emilia Ness. Beim Atmen 
bildeten sich dampfende Kondenswolken vor ihrem Gesicht. 
Nur spärlich bekleidet, hockte Karina Sukowa in ihrem grauen 
Betonloch, mit dem Rücken zur Wand. So ließen sich Hunger 
und Kälte am besten ertragen. 
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Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Geißendörfer Nick, geb. 15.03.2019
97215 Uffenheim, Kleinharbach 8
Sohn von Geißendörfer James und Geißendörfer Michaela

Sterbefälle
Hauser Edelgard
Bahnhofstr. 37, 97215 Uffenheim
verstorben am 25.04.2019: 61 Jahre

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Uffenheim: 
Gemeinschaftsübung in Auernhofen
Als kürzlich kurz nach 15 Uhr in Auernhofen die Sirene ertönte 
und bei den Uffenheimer Feuerwehrkameradinnen und -kame-
raden die Funkmeldeempfänger Signal gaben, war es zum 
Glück nur eine Alarmübung. Hierbei wurde ein Stallbrand am 
südlichen Ortsrand von Auernhofen mit vermissten Personen 
angenommen.
Die Feuerwehr Auernhofen übernahm umgehend den Aufbau 
der Wasserversorgung, da es sich um ein größeres Objekt 
(mehrere landwirtschaftliche Gebäude im Außenbereich des 
Ortes) handelte. Es wurde mittels Saugschläuche und Pumpe 
das Löschwasser über eine längere Schlauchleitung vom See 
Richtung Stall gefördert. Die anrückenden Kräfte der Feuer-
wehr Uffenheim übernahmen nach Erkunden durch den Zug-
führer Franz Luckert und Absprache des örtlichen Gruppen-
führers Florian Hirsch sowohl den Innenangriff, als auch die 
Personenrettung vom elf Meter hohen Silo. Der

Fotos: Feuerwehr

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe der 
kommenden Wochen ihren Geburtstag feiern dür-
fen, von Herzen alles Gute, vor allem Gesundheit.

26.05. zum 90. Geburtstag
Edeltraud Schäfer, Spitalplatz 5

28.05. zum 98. Geburtstag
Johanna Jäger, Sonnenweg 4
29.05. zum 86. Geburtstag
Rudolf Lahmer, Mühlstr. 38
29.05. zum 84. Geburtstag
Josef Funk, Spitalplatz 2
29.05. zum 76. Geburtstag
Maria Feier, Willy-Brandt-Straße 6 B
30.05. zum 86. Geburtstag
Martha Schöfer, Spitalplatz 2
30.05. zum 79. Geburtstag
Adolf Schreiner, St.-Joseph-Weg 8
30.05. zum 76. Geburtstag
Waldemar Ruppert, Gartenstr. 5
31.05. zum 86. Geburtstag
Gretchen Strauß, OT Langensteinach, Langensteinach 3
01.06. zum 70. Geburtstag
Olga Smolko, Raiffeisenstr. 3
02.06. zum 92. Geburtstag
Maria Dehner, Sonnenweg 4
02.06. zum 81. Geburtstag
Klaus Stern, Spitalplatz 2
02.06. zum 80. Geburtstag
Irma Seitz, Sonnenweg 4
02.06. zum 75. Geburtstag
Erwin Buhl, Georgiistr. 14
02.06. zum 70. Geburtstag
Irmgard Keßler, Bad Windsheimer Str. 14
03.06. zum 89. Geburtstag
Anna Fronhöfer, OT Welbhausen, Alte Uffenheimer Str. 16
03.06. zum 84. Geburtstag
Walter Mägerlein, OT Welbhausen, Schnappgasse 3
03.06. zum 76. Geburtstag
Rainer Hofmann, Uttenhofer Weg 53
05.06. zum 79. Geburtstag
Renate Howorka, Steigerwaldstr. 15
05.06. zum 77. Geburtstag
Horst Pelger, Sudetenstr. 8
06.06. zum 75. Geburtstag
Rolf Baumeister, Albrecht-Dürer-Str. 4
06.06. zum 75. Geburtstag
Margarethe Schwemmer, Schillerstr. 17
07.06. zum 83. Geburtstag
Helmut Veeh, Friedenstr. 6
07.06. zum 81. Geburtstag
Hans Oppelt, OT Wallmersbach, Wallmersbach 61

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentlichung 
widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies recht-
zeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die 
Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 oder -15).
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Fotos: Gerhard Krämer

Schulen/Fortbildung/VHS

Freundschaftliche Verbundenheit
Ein tolles Geschenk weihten Mitte April vier „Fußball-Spieler“ an 
der C.-v.-B.-Schule ein (v. l.): Friedrich Bauer trat zusammen 
mit Siegfried Sachs gegen Christoph Kilian und Winfried Mal-
cher an. Wolfgang Kempf und Ralf Lischka waren als Schieds-
richter im Einsatz – mussten aber nicht eingreifen, denn, wie 
man sieht, stand der Spaß im Vordergrund. Zu verdanken 
hat man den neuen Kicker den freundschaftlichen Beziehun-
gen zwischen dem Technischen Betriebsleiter der Bomhard-
Schule, Friedrich Bauer, und dem ehemaligen Chef einer Firma 
mit Sitz in Schweinfurt (Vertrieb für Baubeschläge, Metallhan-
del, Elektrogerätschaften), Siegfried Sachs. Bereits seit 2007 
besteht enger geschäftlicher Kontakt und in Uffenheim bezieht 
man beispielsweise die Schließanlage oder das Leitsystem zur 
Orientierung von der Firma; der Außendienstmitarbeiter Wolf-
gang Kempf ist häufig vor Ort.

Foto: Ralf Lischka

Im Herbst vergangenen Jahres trafen Bauer und Sachs sich 
wieder bei einer Schulhausführung; dabei zeigte sich der Seni-
orchef begeistert von der Schule. Die sportliche Ausrichtung 
(Schulsportverein SBU), das Außengelände, der bewegte Pau-
senhof und auch die bereits bestehenden Kicker regten ihn 
dazu an, der Schule „etwas Gutes“ zu tun, und ebenfalls einen 

Angriffstrupp war mittels schweren Atemschutzes im verrauch-
ten Gebäude, um dort Personen zu suchen und das Feuer zu 
löschen. Die Auernhöfer Kameraden übernahmen nach dem 
Löschwasseraufbau die Brandbekämpfung von außen. Mittels 
Drehleiter wurde die bewusstlose Person, welche auf dem Silo-
Dach lag, gerettet. Nachdem die Übung erfolgreich beendet 
wurde, gab es in großer Runde eine Manöverkritik, wobei sich 
beide Feuerwehren gegenseitig Anregungen mit auf den Weg 
gaben, um im Ernstfall noch effektiver zu sein. Die jeweiligen 
Kommandanten aus Auernhofen (Timo Geißlinger und Martin
Hörber) und Uffenheim (Dietmar Braun und Jochen Hirsch) 
zeigten sich mit dem Übungsverlauf zufrieden und bedankten 
sich bei allen für die investierte Zeit und bei Familie Hörber für 
das Bereitstellen der Übungsmöglichkeit.
gk/Fotos: Feuerwehr

Feuerwehr ist stolz auf den Nachwuchs: 
Jugendleistungsprüfung sowie Jugendflamme 
bestanden
Im Feuerwehrzentrum Uffenheim fand die Abnahme der Bay-
erischen Jugendleistungsprüfung sowie der Jugendflamme 
statt. Zur Jugendleistungsprüfung traten zwei Feuerwehranwär-
terinnen (Lisa Braun und Johanna Hentschel) und vier Feuer-
wehranwärter (Richard Mezei, Bryan Pennington, Emilio Runza 
und Marcello Runza) an. Die Jugendleistungsprüfung wird 
in einer Stufe abgelegt und besteht aus fünf Einzel- und fünf 
Truppübungen und der Beantwortung von Testfragen. Die Leis-
tungsprüfung dient zum Nachweis der Grundkenntnisse der 
Feuerwehr-Dienstvorschrift 3 „Einheiten im Lösch- und Hilfeleis-
tungseinsatz“, der Gerätekunde und der Unfallverhütungsvor-
schriften. Die Einzelübungen setzen sich wie folgt zusammen: 
Anlegen eines Mastwurfs, befestigen einer Feuerwehrleine, 
Anlegen eines Brustbundes, Auswerfen eines doppelt geroll-
ten C-Schlauches innerhalb eines seitlich begrenzten Feldes 
und dem Zielwurf mit einer Feuerwehrleine. Die Truppübungen 
bestehen aus: Kuppeln von zwei Saugschläuchen, Ankuppeln 
eines Strahlrohrs an einen C-Schlauch, Zielspritzen mit der 
Kübelspritze, Erkennen und Zuordnen von wasserführenden 
Armaturen, Kupplungen und Zubehör, sowie dem Zusammen-
kuppeln einer 90 Meter langen C-Leitung.
Zur Abnahme der Jugendflamme Stufe 1 traten zwei Feuer-
wehranwärterinnen (Letizia Beißwenger und Xena-Katharina 
Gerlinger) und sieben Feuerwehranwärter (Felix-Jakob Brück-
ner-Melber, Felix Döppert, Jan Neeser, Bryan Pennington, 
Falko Seitz, Christoph Stahl und Leon Steinert) an.
Die Jugendflamme ist ein Ausbildungsnachweis, welcher sich 
in drei Stufen gliedert. Bei der ersten Stufe sind folgende Fertig-
keiten nachzuweisen: Zusammensetzung des Notrufes, Anferti-
gung von drei Knoten oder Stichen und der Durchführung von 
drei einfachen feuerwehrtechnischen Aufgaben.
Das Schiedsrichter-Team, welches die beiden Prüfungen 
genauestens beobachtete und bewertete, bestand aus dem 
Kreisjugendwart Stefan Fleischmann, Kreisbrandinspektor Die-
ter Bodendörfer und Uffenheims Kommandant Dietmar Braun. 
Kreisjungendwart Stefan Fleischmann zollte den Jugendlichen 
Respekt und sprach davon, dass alle ihre Aufgaben gut gelöst 
hatten. Kreisbrandinspektor Dieter Bodendörfer zeigte sich von 
dem großen Engagement und der guten Kameradschaft beein-
druckt und sprach von einem sehr guten Ergebnis. Er bedankte 
sich auch beim Jugendwart und seinem Team, da hier sicher-
lich einige Übungen abgehalten wurden. Kommandant Dietmar 
Braun sprach ebenfalls ein großes Lob an die Feuerwehranwär-
ter und an die Jugendwarte samt Betreuer aus und sagte, dass 
er sehr stolz auf den Feuerwehrnachwuchs ist. Franz Luckert 
sprach den Jugendlichen Mut zu und bat: „Macht weiter so.“ Er 
lud alle im Nachgang zum Pizzaessen ein.
Uffenheims Bürgermeister Wolfgang Lampe war ebenfalls zeit-
weise anwesend und zeigte sich von dem hohen Ausbildungs-
stand und der Übungsmoral beeindruckt. Er bat die Jugend-
lichen, sich weiterhin in der Jugendfeuerwehr zu engagieren 
und überreichte eine Spende der Stadt Uffenheim als Danke-
schön. Im Anschluss der Prüfungen, die alle Feuerwehranwär-
terinnen- und anwärter mit Erfolg bestanden haben, konnten 
diese die neuen Abzeichen freudestrahlend entgegennehmen.
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Ein DJ der Tanzschule Springer legte auf, und schon ging es 
los; anfangs war die Tanzfläche nicht ganz so voll, doch immer 
mehr trauten sich und schwangen das Tanzbein zu Disco Fox, 
Walzer, Foxtrott, Tango, Salsa, … So konnten alle ihre (meist 
beim Schultanzkurs erworbenen) Kenntnisse anwenden. Auch 
etliche Bomhard-Lehrer waren auf der Tanzfläche zu finden. 
Zwischendurch konnte man sich eine Brezel holen oder einen 
Cocktail schlürfen. Am Ende wählten alle Anwesenden dann 
die „Tanzkönige“! Es siegten Mia Höfler und Kevin Westphal. 
Bei den Lehrern holten sich Alexander Hetzer und Nicole Mar-
schall den Titel. Kurz nach 23:30 Uhr war dann Schluss - die 
SMV und Alexander Hetzer hatten wieder ein tolles, stimmungs-
volles Fest organisiert!
Text u. Bild: Ralf Lischka

Gibt es die „richtige“ Wahl?
Es ist nicht einfach, zur Mitte des Schuljahres bzw. am Ende 
der sechsten Klasse eine wichtige „Vor“-Entscheidung zu tref-
fen, vor allem dann, wenn alle vier Angebote, die unterbreitet 
werden, prima klingen: Die Rede ist vom Infoabend für die 
vier Wahlpflichtfächergruppen an der Realschule der C.-v.-B.-
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Kicker zu spendieren. Nun fand die feierliche Übergabe/Ein-
weihung statt. Beim anschließenden Gespräch im Direktorat mit 
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Text u. Bild: Ralf Lischka

In der Sport-Spitzengruppe
Wie jedes Jahr gelingt es der Uffenheimer 
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Bezirk Mittelfranken (siehe Urkunde) zu erreichen. Bayernweit 
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Text u. Bild: Ralf Lischka

„Hollywood“ bringt volle Tanzfläche
Flotte Tanzmusik gab es beim Frühlingsball der C.-v.-B.-
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Alexander Hetzer in „alt bewährter“ Manier eingeladen. Überall 
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Durchführung wieder hervorragend! Ca. 50 Tänzerinnen und 
Tänzer folgten dem Motto und tanzten (siehe Foto) ausgelas-
sen.
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Schulleiterin Claudia Dachlauer sprach im Anschluss allen Mitwir-
kenden ihre Anerkennung und ein sehr großes Lob aus. Beson-
deren Dank richtete sie an Hausmeister Michael Lorenz, der 
keine Mühen gescheut hatte, mit entsprechender Technik das 
Frühlingskonzert als Ohrenschmaus zu präsentieren. Ein riesi-
ger Applaus und das gemeinsame Lied „Auf der Mauer, auf der 
Lauer“ rundeten die gelungene Veranstaltung ab. Die von den 
Zuhörern gespendete Summe von 280 € wird in die Anschaffung 
neuer Musikinstrumente für die Grundschule investiert.
Text und Foto: Petra Schlosser

Wieder zweiter Platz
Beim diesjährigen Volleyballturnier der Grundschulen in 
Obernzenn - Kreismeisterschaften - belegte die Grundschule 
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pritschten und baggerten gemischt jeweils zu zweit oder zu 
dritt zusammen. Am Ende gelang es den von Sportlehrerin Ulli 
Lischka betreuten Kindern, die zweitgrößte Anzahl an Siegen 
zu erringen. Dabei gelang es der Uffenheimer Paarung, Joel 
Haag und Luca Stahl, die meisten Siege zu erringen. Für Uffen-
heim spielten (siehe Foto; hinten v. l.) Jule Gall, Georg Herbolz-
heimer, Anna Mulfinger, Abdulrahman Yousif Nasrallah, Joel 
Haag, Luca Stahl, Anna-Katharina Reichert; (vorne v. l.) Tim
Maurer, Hannes Pieler, Nikita Vovk, Kristof Mezei und Vincent 
Meyer. Schulleiterin Claudia Dachlauer freute sich über die 
prima Platzierung „ihrer“ Schülerinnen und Schüler.
Text u. Bild: Ulli Lischka

Preise für junge Künstler

Spenden für die teilnehmenden Schulen
2139 junge künstlerisch innovative Erfinder waren beim Wett-
bewerb „jugend creativ“ dabei. 985 Bilder gestalteten dabei 
Schüler in Uffenheim, Lipprichhausen und Oberscheckenbach.
Beim weltweit größten Jugendwettbewerb aktivierte eine örtli-
che Bank 2139 Schüler aus 17 regionalen Schulen. Auf Papier 
und in digitalen Medien zeigten sich die Kreativen auf welche 
unterschiedliche Weise sie Musik „bewegt“. Musik gehört laut 
Mitteilung der Bank ganz wesentlich zum Alltag und zur Freizeit 
von Kindern und Jugendlichen. In den Kunstwerken wurden 
Musikstile, Künstler, Melodien, Rhythmen, Klänge eindrucksvoll 
und vielfältig auf Papier gebracht und es wurde gezeigt, wie 
allein oder mit Freunden musiziert wird.

Foto: Privat

gibt keine „richtige“ Entscheidung; man muss mit dem Kind 
Vor- und Nachteile abwägen und dann nach der momentanen 
Situation wählen. Im Anschluss an das Ende der Veranstaltung 
gab es noch zahlreiche Einzelgespräche, bei denen gute, indi-
viduelle Tipps von den „Lehrer-Experten“ gegeben werden 
konnten.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Grund- und Mittelschule Uffenheim

Rabatz in der Grundschule
Mit fröhlichen Klängen rund um das Thema 
Frühling sorgten die Kinder der Grund-
schule Uffenheim bei einem Schülerkonzert 

für Frühlingsgefühle und sie steckten die begeisterten 
Zuhörer zum Mitsingen und Mitklatschen an.
Unter der Leitung von Gerhard Geuder stimmten zu Beginn 
die Bläserklassen in der Turnhalle der Einrichtung auf ein 
abwechslungsreiches und gelungenes Konzert ein. Schullei-
terin Claudia Dachlauer konnte eine große Zuhörer-Schar von 
Eltern, Großeltern, Geschwistern, Verwandten und Freunden 
begrüßen, bevor die beiden Grundschulchöre mit Helene Huhn 
sowie Thomas Rohler ein buntes Programm an heiteren Kinder- 
und Frühlingsliedern darboten. Klavierschüler von Karin Klopf 
beeindruckten die aufmerksamen Gäste gekonnt mit ihren Vor-
trägen und ernteten dafür großen Applaus. Auch die Schüler 
der ersten Klassen machten unter der Regie von Musiklehre-
rin Kathrin Würflein lautstark und auch ganz leise „Rabatz“, die 
Kinder des Musikkarussells gaben mit Leidenschaft Frühlings-
rhythmen zum Besten. Beim Müll-Lied der zweiten Klassen ließ 
sich das Publikum ebenso sofort zum Mitklatschen mitreißen. 
Durch das unterhaltsame Programm führten die Schüler Neele 
Lassak, Elisabeth Osewald, Mia Rechter, Lilli Scheer, Johanna 
Endreß, Ria Rus und Melissa Mertens. 
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Tausende von Besuchern sehen Walpurgi-Umzug:
Maienkönigin Carolin Lampe betont die Bedeutung der Städtepartnerschaften

Das Wetter meinte es gut mit der 
60. Uffenheimer Maienkönigin Caro-
lin Lampe. So säumten Tausende 
von Zuschauern die Straßen, durch 
die der Festzug mit seinen fast 70 
Gruppen aus der Stadt, den Orts-
teilen und dem Umland führte. Bür-
germeister Wolfgang Lampe dankte 
beim Empfang vor der Stadthalle der 
59. Maienkönigin Nadine Schmidt 
für ihr Engagement mit einem Blu-
menstrauß. Der neuen, seiner Toch-
ter Carolin Lampe, wünschte er alles 
Gute für ihr Amt. Er freute sich auch 
über den Besuch von Delegationen 
aus den Partnerstädten. Aus dem 
polnischen Kolbudy war erstmals der 
neu gewählte Bürgermeister Andrzej 
Chrucicki dabei, aus dem italieni-
schen Pratovecchio-Stia die zweite 
Bürgermeisterin Serena Stefani und 
aus dem französischen Egletons Bür-
germeister Charles Ferré. Chrucicki 
trug auf seiner ersten Auslandsreise 
nach seinem Amtsantritt seine Rede 
auf Deutsch vor. Er dankte für die 
tolle Zusammenarbeit bei der Part-
nerschaft, die große Möglichkeiten 
schaffe.
Besonders hob er den Schüleraus-
tausch hervor, aber auch viele private 
Begegnungen. Dies möchte er fort-
setzen und weiter entwickeln.
„Europa ist der Traum unserer Väter, 
aber der Horizont unserer Kinder“, 
betonte Serena Stafani. Angesichts 
der Kräfte, die Europa untergra-
ben wollen, „müssen wir die Köpfe 
heben“. Ähnliche Worte gab es 
von Charles Ferré. Trotz steigender 
Skepsis müsse man in Europa daran 
arbeiten, dauerhaften Frieden auf-
rechtzuerhalten.
Auf die bisher längste Friedenszeit 
in Europa ging auch Regierungsprä-
sident und Schirmherr Dr. Thomas 
Bauer ein. „Die EU ist ein großes Frie-
densprojekt“, ist Bauer überzeugt. 
Dies scheint ihm zu wenig bedacht. 
Bei der Europawahl wünscht er sich 
den Sieg der „Kräfte des Friedens“. 
Die 19-jährige Carolin Lampe saß 
traditionell in der Kutsche zusammen 
mit dem Schirmherren. Vor ihnen im 
Zug, der von Polizei und Feuerwehr 
abgesichert wurde, waren natürlich 
die Gollachgau- Musikanten, gefolgt 
von den ehemaligen Maienköni-
ginnen. Neben den Gollachgauern 
bereicherten den Festzug musika-
lisch der Bläserchor Reusch, die 
Blaskapelle Equarhofen, der Musik-
verein Zeitvertreib Ulsenheim, die 
Rodheimer Musikanten, die Stadtka-
pelle Scheinfeld sowie eine Trommel-
gruppe.
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Waren früher noch Pferdegrup-
pen an der Spitze des Festzuges 
dabei, hatte die Stadt diese heuer 
ganz an den Schluss gesetzt, 
damit die Fußgruppen nicht in 
deren nicht zu vermeidende Hin-
terlassenschaften treten. Neben 
dem Reitverein Uffenheim waren 
Ritter und Hofstaat der Uffenhei-
mer Rittertage dabei, die Florian-
Geyer-Festspielgemeinschaft und 
die Kroaten sowie weitere kleinere 
Pferdegruppen. Im Festzug dabei 
waren traditionell auch die drei 
Uffenheimer Partnerschaftsver-
eine, Schützenvereine, Sportver-
eine, Obst- und Garten-Bauver-
eine und Weinbauvereine. Ebenso 
zogen der Verband der Sieben-
bürger Sachsen, der CJB, der 
Schäferhundeverein, die Feuer-
wehr, der Dorfverein Welbhausen, 
die Q12 der Bomhardschule, der 
Kleintierzuchtverein, die Pfadfin-
der, die Oldtimerfreunde oder der 
Schlossruinenverein Wässerndorf 
die Blicke auf sich. Ein Hingucker 
war auch der Fairtradewagen.
Carolin Lampe betonte in ihrer 
Ansprache mit Blick auf die bevor-
stehende Europawahl die Bedeu-
tung der Städtepartnerschaften. 
„Die europäische Idee ist nach 
wie vor die Antwort auf viele große 
Aufgaben der Gegenwart und 
Zukunft, die sich nur gemeinsam 
lösen lassen“, sagte die Maien-
königin. Freiheit, Demokratie, die 
Würde des Menschen, Rechts-
staatlichkeit und die Menschen-
rechte seien die Ziele und Werte 
der Europäischen Union. Sie 
prägten unseren Lebensstil. Vor-
aussetzung dafür sei aber, dass 
man sich kennen lerne, gegensei-
tig besuche, sich respektiere und 
voneinander lerne. Auch wenn sie 
schon in allen drei Partnerstädten 
gewesen sei, freue sie sich, diese 
als Maienkönigin erneut besuchen 
zu dürfen. Der Walpurgifest-Auf-
takt war verheißungsvoll gewesen: 
25 Gruppen mit rund 260 Perso-
nen marschierten mit ins Festzelt 
zum Bieranstich ein. Am letzten 
Tag lockte auch noch das Oldti-
mer-Treffer hinter dem Festzelt die 
Menschen an. Neben Dutzenden 
von Schleppern - vom alten Lanz 
D7506 mit ganzen 25 Pferdestär-
ken über Fendt, Deutz zu Eicher-
Bulldogs, waren auch Motorräder 
und natürlich Auto-Legenden zu 
bestaunen. Der gute alte VW-
Käfer stand dabei ebenso auf 
dem Platz. Opel-Rekord, die Ente 
von Citroen oder die Knutsch-
kugel von Fiat, die Uffenheimer 
Oldtimer-Freunde hatten mit ihren 
Lieblingsstücken für Hingucker 
gesorgt.
Text und Fotos: Gerhard Krämer
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Faire Mode flott präsentiert:
 Weinhoheiten und bekannte Persönlichkeiten auf dem Laufsteg 

im Walpurgifestzelt

Bürgermeister Wolfgang Lampe (fünfter von rechts) und Mitglieder der Uffenheimer Fairtrade-Gruppe sagen den Models Danke für 
die gelungene Präsentation.

Seit 2018 ist Uffenheim Fairtrade-Stadt. Auch an Walpurgi 
war dies sichtbar. Die Fairtrade-Gruppe machte beim 
Umzug mit und hatte mit einem Bürgermeister-Double auf 
der Waage auf die Veranstaltungen im Festzelt am Sonn-
tag hingewiesen: Auf eine faire Modenschau und auf die 
Wette, dass die Steuerungsgruppe bis 17 Uhr mehr faire 
Produkte verkauft, als der Bürgermeister wiegt. „Für die 
gute Sache musst Du heute verlieren, bei anderen Anläs-
sen sollst Du gerne wieder gewinnen“, sagte Stadträtin 

Ruth Halbritter, die zugleich die Sprecherin der Fairtrade-
Steuerungsgruppe in Uffenheim ist. Rund 120 Kilogramm 
fair gehandelte Produkte wie Bananen, Saft, Reis, Brotauf-
strich oder Kaffee wurden verkauft - und damit deutlich 
mehr als Bürgermeister Wolfgang Lampe auf die Waage 
bringt. Die Steuerungsgruppe gewann die Wette und Bür-
germeister Lampe spendierte rund 40 Kindern, die im 
Festzelt waren, Freifahrten für die Fahrgeschäfte auf dem 
Walpurgi-Festplatz.

Nicht weiter Fluchtursachen schaffen, sondern für einen 
fairen Umgang sorgen, ist nach den Worten von Ruth 
Halbritter das Ziel. Dies gelte es nicht nur mit den Län-
dern des globalen Südens zu verwirklichen, sondern auch 
im regionalen Umfeld. Halbritter freute sich, dass viele 
Zuschauer zur fairen Modenschau ins Festzelt gekommen 
waren. Hier werde Kleidung präsentiert, die nicht nur gut 
ausschaue, sondern auch mit gutem Gewissen gekauft 
werden könne. Die Steuerungsgruppe habe wieder mit 
einem Modehaus aus Fürth zusammengearbeitet. Sozi-
ales und ökologisches Handeln hat sich das Modehaus 
auf die Fahnen geschrieben. Die beiden Geschäftsführe-
rinnen Brigitte Hanek-Ures und Dr. Regina Vogt-Heeren 
hatten eine bunte Auswahl an Kleidungsstücken mit nach 

Uffenheim gebracht, wo sie nicht zum ersten Mal aufzei-
gen durften, dass Faire Mode marktfähig ist. Präsentiert 
wurde die Mode von bekannten Persönlichkeiten aus 
Uffenheim und der Umgebung. Als Models wirkten mit: 
die Ipsheimer Weinkönigin Anna-Sophie Weid, die Wein-
prinzessinnen Selina Wehr (Tauberzell) und Mareike Fries 
(Tauberrettersheim), Dr. Christine Krämer (Vorständin der
Genossenschaft Regional versorgt), Erika Herbst 
(Geschäftsführerin des Altstadtmarktes), Elke Zintz vom 
Dekanatsfrauentagsteam, Lisa-Maria Hesse-Schmitt 
(Dekanatsfrauenbeauftragte) und Olga Kloss (Theater-
gruppe Welbhausen).

Text und Fotos: Gerhard Krämer

Die Models Lisa-Maria Hesse-
Schmitt (links) und Erika Herbst 
haben viel Spaß.

Die Weinhoheiten Anna-Sophie 
Weid (links) und Selina Wehr 
präsentieren faire Mode.

Flott präsentieren Dr. Christine 
Krämer (links) und Elke Zintz 
faire Mode.

Olga Kloss (links) und Wein-
prinzessin Mareike Fries prä-
sentieren faire Mode.
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Ehemalige Maienköniginnen geben sich die Ehre:
Rosen für die Hoheiten – Wundervolle Erfahrungen

Viele ehemalige Maienköniginnen kamen zum Empfang vor der Stadthalle.

Seit 1960 kürt die Stadt Uffenheim jährlich eine Maien-
königin für das Walpurgifest, das seit 1959 gefeiert wird. 
Manche Maienköniginnen waren auch zwei Jahre im 
Amt. Viele der ehemaligen Maienköniginnen waren der 
Einladung zum 60. Festzug gefolgt. Beim Empfang vor 
der Stadthalle waren schon die meisten ehemaligen Mai-
enköniginnen da, einige kamen aber auch erst zum Fest-
zug. 
Nach dem Gruppenfoto vor dem Partnerschaftsbrunnen 
stellte Bürgermeister Wolfgang Lampe die einzelnen 
Damen vor. Zusammen mit seinen beiden Stellvertretern 
Hermann Schuch und Stephan Popp gab es Rosen. Eine 
ehemalige Maienkönigin lebt seit mehr als neun Jahren 
in Kapstadt: Pamela Molnar. Sie schrieb von dort eine 
Grußbotschaft: „Leider konnte ich an dem diesjährigen 
Jubiläums-Maiumzug nicht teilnehmen, da ich vor vielen 
Jahren nach Südafrika ausgewandert bin und mich die 
Einladung somit nicht erreicht hat. Ich kann mir aber sehr 
gut vorstellen, dass der 1. Mai ein ganz wundervoller Tag 
war, welcher von vielen alten und neuen Geschichten 
und Erlebnissen geprägt wurde. Ich möchte mich auch 
hiermit ganz herzlich bei der Stadt Uffenheim bedan-
ken, denn wer hätte gedacht, dass ich durch meine Teil-
nahme 1997 viele tolle Menschen aus Namibia kennen-
gelernt habe, die mir so von Kapstadt vorgeschwärmt 
hatten, dass ich diese ganz wundervolle Stadt nun seit 
2010 meine zweite Heimat nennen darf. An alle Mädels, 

die am überlegen sind, einmal Maienkönigin zu werden: 
Traut Euch und macht es! Es ist eine ganz wundervolle 
Erfahrung und man weiß nie, was die Zukunft so mit sich 
bringt. In meinem Fall eine ganz wundervolle Tochter und 
unser Leben in Kapstadt.“ Die amtierende Maienkönigin 
Carolin Lampe freute sich, dass so viele ihrer Vorgänge-
rinnen am Empfang und/oder am Festzug teilnahmen.

Gekommen waren: Annemarie Hannemann (1965),
Monika Quinque (1966), Gertraud Franke (1967), Olga 
Zakel (1968 und 1969), Elfriede Aumüller (1971), Dagmar 
Amslinger (1972), Hannelore Stadelmann (1973), Edith 
von Weizel (1974), Cornelia Nagler (1976), Herta Scharf-
Braun (1977), Anette El Halaby (1984 und 1985), Daniela 
Schulz (1986 und 1987), Michaela Kleinschroth (1988), 
Marion Bauer (1989), Romana Heinze (1998), Daniela 
Gräf (1999), Renate Rauschecker (2000), Romina Büyü-
kasik (2001), Michaela Kaufmann (2002), Carolin Ger-
linger (2003 und 2006), Michaela Geißendörfer (2004), 
Simone Herrmann (2007 und 2008), Kathrin Roth (2009), 
Milena El Halaby (2010), Kristin Langmann (2011), Mela-
nie Thürauf ( 2012), Verena Huhn (2013), Elisabeth Has-
sold (2014), Lisa Huprich (2016) und Nadine Schmidt 
(2018).

Text und Foto: Gerhard Krämer
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Nach einer gemeinsamen Aufwärmungsphase auf dem Sport-
platz ging es um 17:00 Uhr zum Start. Die Viertklässler began-
nen, dann kamen die 3., die 2. und zum Schluss die 1. Klassen. 
Die Klassenlehrerinnen notierten die Leistungen ihrer Schüler 
und feuerten sie mit den Eltern, Großeltern, Paten, Geschwis-
tern und Ehrengästen durch kräftigen Applaus und ermun-
ternde Zurufe zum Durchhalten an. Mit beachtlicher Ausdauer 
und viel Elan liefen die Kinder insgesamt 919 km. Zwischen-
durch konnten sie sich an der „Bananenstation“ - organisiert 
vom Elternbeirat - oder an der Getränketheke stärken. Es war 
schon erstaunlich, wie lange, selbst die Jüngsten, durchgehal-
ten hatten. Alle Beteiligten, besonders aber die Läufer und Läu-
ferinnen, zogen ein durchwegs positives Fazit: „Das hätte ich 
nie geglaubt, dass ich das schaffe!“, „Ich bin insgesamt 9 km 
gelaufen!“ und ein Schüler ergänzte schelmisch: „Das wird für 
meinen Papa ganz schön teuer!“
Zum Abschluss gab es in der Turnhalle noch die Ehrung für 
die Jahrgangsstufenbesten. Jonathan Engert aus der 4. Klasse 
wurde für seine fantastische Leistung von 15 km besonders 
hervorgehoben.  Für alle Teilnehmer am Benefizlauf galt aber 
die olympische Idee, dass Dabeisein alles ist. 114 Schülerin-
nen und Schüler erliefen gemeinsam ein sagenhaftes Sponso-
rengeld in Höhe von 6070 €. Rektorin Andrea Zander bedankte 
sich herzlich bei ihrer Schulfamilie für die Vorbereitung des 
gelungenen Festes. Sie dankte dem fleißigen Elternbeirat und 
den Eltern für die Mithilfe, die Organisation der Essenstheke 
mit leckeren Kuchen, belegten Brötchen und Laugenstangen 
sowie den Verkauf von Getränken. Frau Zander hob hervor, 
dass alle Gäste den guten Zweck als Sponsoren, aber auch 
durch ihr Kommen unterstützt hätten.
Text und Fotos: Ursula Suchanka

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Sonntag, 02.06.2019 
 Beginn 14 Uhr  
in der Turnhalle  

 

 
 

  ♫    ♫     ♫   ♫    ♫     ♫    ♫    ♫     ♫ 

Schulchor, Instrumentalgruppen 

WIM-Klassen 

Flötenspiel und Tanz 
Jugendkapelle 

                ♫    ♫     ♫   ♫    ♫     ♫    ♫    ♫     ♫ 
 

Für Essen und Trinken sorgt unser Elternbeirat,  
so dass auch der gesellige Teil nicht zu kurz kommt. 

(Bitte Essgeschirr selbst mitbringen) 
 

 
 

Gudrun Hartl, Rektorin 

 

 

Grundschule Oberscheckenbach 
 

Oberscheckenbach 35 
91620 Ohrenbach 

Tel: 09865/334 
Fax: 09865/941755 

verwaltung@gs-oberscheckenbach.de 
 

 

 
 

 
  

VHS Uffenheim
Die VHS Uffenheim lädt zu einem Vortrag mit Lesung mit der 
Autorin, Journalistin und Bloggerin Sylvia Schaab im Windstütz-
punkt an der Ringstraße am Mittwoch, 29. Mai 2019 um 19 Uhr 
ein. Zum Thema „Plastik vermeiden“ gibt Frau Schaab Antworten 
darauf, „wie es auch ohne Plastik geht“. Der Eintritt ist frei. Die 
VHS Uffenheim fährt am Donnerstag, 18. Juli, nach München in 
die Alte Pinakothek und besucht die Caravaggio-Ausstellung. 
Die Unkosten belaufen sich (je nach Teilnehmerzahl) auf ca. 30 
€.  Interessenten mögen sich bitte bei Beate Wiedenmann nach 
Einzelheiten erkundigen und anmelden (Tel. 09842 2361).

Die Rektoren- und Pädagogenjury überzeugten 54 Maler der 
Klassen eins bis 13 aus den Schulen in Uffenheim, Lipprich-
hausen und Oberscheckenbach besonders. Ihnen wurden die 
Sachpreise von den Regionaldirektor Helmut Schießl der Bank 
in Uffenheim übergeben. Die 15 besten Künstlerbilder nehmen 
aktuell am Landesentscheid in München teil. Alle Siegerarbei-
ten wurden in den Bankräumen ausgestellt. Um in den Schulen 
Spielraum für Wünsche zu schaffen, bedankte sich die Bank 
mit 3000 Euro an Spenden bei den teilnehmenden Schulen aus 
Uffenheim, Lipprichhausen und Oberscheckenbach.
gk

Grundschule Lipprichhausen Gollhofen

Benefizlauf „Kinder laufen für Kinder“ 
erstmalig in Lipprichhausen

Anlässlich ihres Schulfestes am Freitag, dem 
03.05.2019, entschied das Lehrerkollegium der 
Grundschule Lipprichhausen-Gollhofen mit sei-
ner Rektorin Andrea Zander, sich für die Bene-
fizaktion „Kinder laufen für Kinder“ anzumelden 
und Geld für den Dachverband Clowns in Medi-

zin und Pflege in Deutschland e.V. zu sammeln. Deren Motto 
„Lachen ist die beste Medizin“, kommt immer mehr Bedeutung 
in Kliniken und Seniorenheimen zu. Im Vorfeld des Laufes such-
ten sich die Kinder im Familien- oder Bekanntenkreis Sponso-
ren, die ihnen für jeden gelaufenen Kilometer einen vereinbarten 
Betrag oder einen Festbetrag zusagten. 10 % des Betrags darf 
die Schule für ein eigenes Projekt behalten, in diesem Fall ein 
Beitrag zum gewünschten Klettergerüst. Neben der sportlichen 
Bewegung wird auch soziales Engagement gezeigt und so erle-
ben Schülerinnen und Schüler wie gut es ist, sich mit großem 
Einsatz, für ein wichtiges Projekt einzusetzen. Das Schulfest 
wurde mit der Begrüßung von Rektorin Andrea Zander eröffnet. 
Marlene Krämer und Joscha Urbat aus der Klasse 4b führten 
souverän durch das vielseitige, sportliche und musikalische 
Programm. Neben Lieddarbietungen vom Schulchor, unter der 
Leitung von Esther Habermann, zeigten die Schüler einen Tanz 
(Klasse 4a), tolle Seilsprungleistungen (Klasse 4b) und 
gekonnte Akrobatik (Klasse 3a). Nach dem gemeinsamen Lied 
„Kinder laufen für Kinder“ fieberten alle Schüler ihrem Lauf ent-
gegen, auf den sie durch regelmäßige Trainingseinheiten im 
Unterricht bestens von den Lehrerinnen Frau Huthöfer-Stein und 
Frau Neubert vorbereitet und motiviert wurden.
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Evang. Kita Karoline Kolb

Tatü Tata die Feuerwehr ist da
Das kann man nicht nur unzählige Male auf Kin-
derbüchern lesen, sondern dieser Vers ist, ob 
groß oder klein, wohl jedem bekannt. Wir freuen 
uns darüber, dass auch in diesem Jahr unsere 
Vorschulkinder einen Besuch bei der Feuerwehr 

Uffenheim machen durften. Dass der Feuerwehrnotruf 112 ist, 
das wussten bereits viele. Aber wie die Schutzbekleidung der 
Feuerwehrleute aussieht, das war einigen noch neu. Die Jun-
gen und Mädchen, welche mochten, setzten einen Feuerwehr-
helm oder eine Atemschutzmaske auf. Auch ein Film von Feu-
erwehrmann Sam wurde im Feuerwehrschulungsraum gezeigt. 
Viele kannten diesen eifrigen Feuerwehrmann bereits aus dem 
Fernsehen. Doch einen Feuerwehrmann direkt neben sich ste-
hen zu sehen, ist natürlich etwas ganz Besonderes. Erstaunt 
waren unsere Kitakinder auch, was es alles in einem Feuer-
wehrauto gibt, Schläuche, Strahlrohre, Rettungsspreizer. Wie 
schwer es ist ein Strahlrohr zu bedienen, dass konnten die Kin-
der selbst einmal ausprobieren. Nach unserem Besuch bei der 
Feuerwehr sind sicherlich einige Anwohner bei unserer Kita, in 
der Sudetenstraße, erschrocken. Mit lautem Tatütata aus dem 
Martinshorn hielten zwei Feuerwehrautos direkt vor unserem 
Haus an. Zum Glück mussten die Feuerwehrmänner nicht 
wegen eines Brandes zu uns kommen, sondern aus den Feuer-
wehrautos sprangen viele muntere und vergnügte Vorschulkin-
der. Wir sind schon gespannt, ob wir den ein oder anderen 
unserer Kitakinder wohl in ein paar Jahren in der Jugendfeuer-
wehr Uffenheim besuchen. Herzlich danken wir der Feuerwehr 
Uffenheim für die tolle Zusammenarbeit, den Feuerwehrmän-
nern, die uns durch den Vormittag geführt haben und einfach 
mal ein großes Dankeschön, dass sich die Feuerwehrmänner- 
und frauen für uns 24 Stunden - 7 Tage die Woche einsetzen, 
damit uns im Notfall geholfen wird. DANKE!

Foto: Kita Karoline Kolb

Unser Tipp für Sie:
Ein Feuerwehr Bewegungsspiel (Verfasser unbekannt)
Die Feuerwehr, die Feuerwehr die hat nen langen Schlauch, 
(Schlauchbewegung mit beiden Händen machen) der 
Hauptmann von der Feuerwehr der hat nen dicken Bauch, (mit 
beiden Händen einen dicken Bauch machen). Es brennt das 
Haus, es brennt das Haus, es brennt das ganze Haus, (über 
den Kopf ein Haus bauen)
die Feuerwehr kommt angerannt und löscht das Feuer aus. 
(mit beiden Händen eine Löschbewegung). Es läuft das Was-
ser in den Keller von dem kleinen Haus,(mit beiden Händen 
Fingerbewegungen auf und ab ) die Feuerwehr kommt ange-
rannt und pumpt das Wasser raus. (mit beiden Händen Haus 
zeigen und pumpen - Fäuste auf und ab)
Die Feuerwehr, die Feuerwehr, die fährt jetzt schnell nach 
Haus, (Bewegung wie beim Autofahren) die Leute von der 
Feuerwehr, die ruhen sich jetzt aus. (beide Hände geschlos-
sen an den Kopflegen zum Schlafen).
Sonja Markert

Ev. Kindergarten St. Johannis
Besuch in der Gärtnerei
Narzissen, Tulpen, Traubenhyazinthen, Veilchen, Vergissmein-
nicht - das sind spannende Namen für wunderschöne Blumen. 
Bei unserem Besuch in einer Uffenheimer Gärtnerei konnten 
wir sie und weitere Frühlingsblumen bestaunen. „Was tut ein 
Gärtner im Frühling?“ Diese Fragestellung der Kinder war der 
Grund für unsere Exkursion. Zunächst konnten wir gemeinsam 
mit Gärtnerei-Inhaberin Barbara Voit das Angebot an aktuel-
len Frühlingsblühern kennenlernen. Welch´ eine Farbenpracht! 
Die Kinder staunten, hunderte von Blumen einer Sorte in den 
Gewächshäusern zu sehen. Während draußen noch Frühling 
ist, muss der Gärner aber schon längst an den Sommer und 
Herbst denken. Vorgezogene Gemüsepflanzen, die erst nach 
den sog. „Eisheiligen“ ins Freiland dürfen, konnten wir in der 
„Kinderstube“ der Gärtnerei entdecken und zuhause im Kin-
dergarten schon mal überlegen, welche Pflanzen wir heuer 
in unser Hochbeet setzen wollen. Der Abschluss der überaus 
spannenden und lehrreichen Führung durch die Gärtnerei war 
noch einmal ein richtiger Höhepunkt: Die Kinder durften unter 
der Anleitung von Barbara Voit vorgezogene Petersilie topfen.

Foto: Gudrun Trabert

Einige Tage später statteten wir der Gärtnerei einen zweiten 
Besuch ab, denn eine nächste Frage der Kinder galt es zu klä-
ren: Wie kann man am besten plastikfrei einkaufen?
In der Gärtnerei ist dies gut möglich, denn das Gemüse, das 
vor Ort selbst angebaut wird, braucht keine Verpackung. Und 
außerdem besitzen Obst und Gemüse von Natur aus ja bereits 
eine Verpackung - nämlich die Schale. Auch das der Gärtnerei 
zugelieferte Gemüse ist in Kisten ausgelegt und kann beim Ein-
kaufen - so haben wir es dann auch gleich selbst gemacht - in 
den mitgebrachten Korb und das Einkaufsnetz gepackt wer-
den. Fazit unseres Besuches: Plastikverpackungen einzuspa-
ren ist gar nicht so schwer.
Gudrun Trabert
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Dekanatskantorin: Agnes von Grotthuß,
Tel.: 09842/9361770, E-Mail: agnesvgrotthuss@aol.de

Dekanatsjugendreferent: Ralf Romankiewicz,
Tel.: 09842/438, E-Mail: info@ej-uffni.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Hans-Martin Walther,
Tel. 09842/9369699, E-Mail: martin.walther@rycobel.de

Mittwoch, 22. Mai 2019
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Martina 
Haberl, Tel. 0176/82564701

19:30 Uhr Anmeldung der neuen Konfirmanden (Jahr-
gang 2019/20), Spitalkirche, Pfarrerin Sonnenberg

Donnerstag, 23. Mai 2019
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, 

Dekan Rasp
16:00 Uhr Andacht im Haus der Betreuung und Pflege, 

Diakon Hanisch
Freitag, 24. Mai 2019
19:30 Uhr Wochenschlussandacht, Jobstkapelle, Pfarrerin 

Sonnenberg
Sonntag, 26. Mai 2019
10:00 Uhr Schlosspark Open Air-Gottesdienst, „Feuer 

und Flamme sein“, Rittertage Uffenheim, mit 
Pfarrer Hanjo von Wietersheim als Schmied vom 
Berg und Pfarrerin Wolfsgruber als Walpurga 
von Hochstetten und noch andre mittelalterliche 
Leut´, bei Regen findet der Gottesdienst in der 
Spitalkirche statt

19:30 Uhr Offenes Singen, Haus der Kirche, Martin Walther
Mittwoch, 29. Mai 2019
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock,
Kontakt: Martina Haberl, Tel. 0176/82564701

Donnerstag, 30. Mai 2019 Himmelfahrt
09:30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche, Pfarrerin Sonnenberg
10:30 Uhr Taufgottesdienst Elio Schmidt, Stadtkirche, 

Pfarrerin Sonnenberg
15:00 Uhr Andacht im Gerlach von Hohenlohe Stift ent-

fällt
Sonntag, 02. Juni 2019
09:30 Uhr Gottesdienst, Spitalkirche, Vikar Kelting
19:30 Uhr Konzert für Trompete, Posaune und Orgel 

„Ars sonorum“, Stadtkirche (Bernd Müller, Ale-
xander Daum, Florian Glemser)

Dienstag, 04. Juni 2019
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfar-

rerin Sonnenberg
Mittwoch, 05. Juni 2019
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock,
Kontakt: Martina Haberl, Tel. 0176/82564701

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 
Pfarrerin Sonnenberg

Donnerstag, 06. Juni 2019
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfar-

rerin Wolfsgruber
19:30 Uhr Verwaltungsausschuss-Sitzung, Dekanat, 

Dekan Rasp
Freitag, 07. Juni 2019
19:30 Uhr Musikalische Wochenschlussandacht, Jobst-

kapelle, Juste Gelgotaite, Agnes v. Grotthuß und 
Dekan Rasp

Samstag, 08. Juni 2019
12:30 Uhr Trauung Daniel und Kristina Hein, Spitalkirche, 

Pfarrer Kleinlein
15:00 Uhr Probe ProCheckChor, Haus der Kirche, Agnes 

von Grotthuß
Pfingstsonntag, 9. Juni 2019
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Spitalkirche, 

Pfarrerin Wolfsgruber

Kindergarten Pusteblume in Welbhausen
„Besucht uns mal im Kindergarten, dann kann jeder sehen, bei 
uns in unserem Kindergarten ist es wunderschön...“
So singen die Kinder jeden Mittwoch im März und April im Mor-
genkreis, denn da ist der Oma / Opa Tag. Mit diesem Lied star-
tet der Tag mit den Großeltern.
Sie sitzen zusammen mit Ihrem Enkel im Morgenkreis und 
machen einfach mit.
Dieser Vormittag gehört Ihrem Enkel.
Bereits im Februar werden Gutscheine an jedes Kind verteilt.
Im Kindergarten hängt ein Zettel, darauf kann sich dann jeder 
eintragen, wann Oma oder Opa kommen möchte. An jedem 
Mittwoch können bis zu vier Großeltern den Kiga besuchen, da 
nimmt es dann nicht überhand und die Großeltern haben auch 
Zeit und Ruhe mit ihrem Enkel zu spielen.
Die Kinder dürfen den Großeltern einfach im „Freispiel“ alles 
zeigen was es so im Kindergarten gibt.
Ob es lieber in der Puppenecke, Bauecke spielt, oder sich ein-
fach ein Buch vorlesen lässt.
Je nach Wetterlage kann auch draußen gespielt werden.
Für die Großeltern und die Kinder gibt es an diesem Tag auch 
etwas Gebäck und für die Erwachsenen Kaffee. So kann es 
sich jeder gutgehen lassen.
Sie dürfen auch kreativ sein.
So werden zusammen Holzblumen angemalt, die sie dann spä-
ter als Erinnerung an diesen tollen Vormittag mit einem Foto 
von Großeltern und Enkel mit nach Hause nehmen dürfen.
Zum Abschluss wird dann noch ein Stuhlkreis gemacht.
Wenn das Wetter es draußen nicht zulässt zu spielen, werden 
einfach noch ein paar Spiele im Stuhlkreis gemacht.
Text und Foto: Sandra Kleinschrot (Kiga Pusteblume in Welbhausen)

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp
Tel.: 09842/93680, Fax: 09842/936820
E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de

Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg,
Tel.: 09842/8619, Fax: 09842/952881,
E-Mail: anita.sonnenberg@elkb.de

Vikar Thomas Kelting,
Tel. 09842/4099955, E-Mail: thomas.kelting@elkb.de

Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber,
Tel.: 09339/9899997, E-Mail: heidi.wolfsgruber@elkb.de
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Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 24. Mai 2019
16:00 Uhr Pfadfinder
18:00 Uhr Teenkreis M

ountain Mover (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 26. Mai 2019
10:30 Uhr Gottesdienst (D. Röger)

„Wie kann ich meine Feinde lieben?“
19:00 Uhr Bibel aktuell (H. Petschler)

„Bibelverse/Einsichten, die mein Leben geprägt 
haben“

Mittwoch, 29. Mai 2019
20:00 Uhr Hauskreistreffen

Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Freitag, 31. Mai 2019
16:00 Uhr Pfadfinder
19:00 Uhr Fußball & Grillen in Ulsenheim
Sonntag, 02. Juni 2019
10:30 Uhr Gottesdienst (K. Köhler)

“Wie geht das mit dem Beten?“
Mittwoch, 05. Juni 2019
20:00 Uhr Hauskreistreffen

Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Freitag, 07. Juni 2019
18:00 Uhr Teenkreis

Mountain Mover (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb

Lebenstraum - Wir unterwegs e.V.

Erfolgreiches Fest zum 5-jährigen
Im Rückblick auf den Tag der offenen Tür zum 5-jährigen 
Bestehen des Orientierungsjahres Lebenstraum ziehen die 
Organisatoren eine positive Bilanz.
Mit fast 300 Besuchern war die Stadtkirche am Vormittag 
zum Festgottesdienst gut gefüllt. Pfarrerin Heidi Wolfsgru-
ber begrüßte gemeinsam mit Hanna und Stephan Münch die 
Gäste und die Band aus dem aktuellen Lebenstraum-Jahrgang 
begleitete den gemeinsamen Gesang aus einer Mischung von 
alten und neuen Liedern. In der Festpredigt von Pfr. Dr. Michael 
Diener - dem Präses des Gnadauer Gemeinschaftsverbandes 
- betonte er, dass es auch in nicht so einfachen Situationen 
einen guten Weg gibt, weil Jesus am Ufer steht und auf seine 
Jünger wartet. Nach dem Gottesdienst drückten Bürgermeister 
Wolfgang Lampe und der Vorsitzende der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Uffenheim - Michael Kister - ihre Verbundenheit 
und Wertschätzung gegenüber der Arbeit von Lebenstraum in 
den letzten fünf Jahren aus.
Am Nachmittag gab es rund um das ehemalige Bahnhofsho-
tel, das inzwischen das Lebenstraum-Jahr, eine Pizzeria und 
einige Privatwohnungen beherbergt, ein buntes Programm. 
Ehemalige Teilnehmer aus verschiedenen Jahrgängen des Ori-
entierungsjahres erzählten von ihren Erfahrungen und wie sich 
das Jahr in ihrer späteren Laufbahn ausgewirkt hat.

Talkshow zum Thema „Jetzt mal ehrlich“ mit Ehemaligen

10:30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen, Stadtkirche, 
Pfarrerin Sonnenberg

19:00 Uhr Probe ProCheckChor, Haus der Kirche, Agnes 
von Grotthuß

Pfingstmontag, 10. Juni 2019
09:30 Uhr Gottesdienst mit Lutherbild, Stadtkirche, Dekan 

Rasp
18:00 Uhr wth-Open Air in ev. Kirche Wässerndorf „Liebe 

trotz(t) Kratzern“
Zum zweiten der drei Jubiläumsgottesdienste, 
macht der Windows-to-Heaven-Tross Halt in 
Wässerndorf.
Nach der Hoffnung ist diesmal die Liebe das 
Thema das Jugendgottesdienstes.
Wir haben wieder viel vorbereitet und freuen uns 
auf viele Besucher, die mit uns den Gottesdienst 
feiern wollen.
Achtung: Diesmal geht es bereits um 18:00 Uhr los!

Samstag, 25. Mai, 1.+8. Juni 2019
20:00 Uhr Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, 

Keller, Haus der Kirche, Terminänderungen sind 
möglich.
Infos: Nico Wanner, 1. Vorsitzender, 
Tel. 09842/951396

Eine Reise durch die Klangvielfalt 
der Blechblasinstrumente

Foto: Stadt Uffenheim

Das Trio Ars Sonorum, bestehend aus den Musikern Bernd 
Müller (Trompete, Absolvent der Hochschule für Musik in Mainz 
und Student der Hochschule für Musik Saar Saarbrücken), 
Alexander Daum (Posaune, Absolvent und Student der Hoch-
schule für Musik in Köln) und Florian Glemser (Orgel, renom-
mierter Konzertpianist und Dozent der Berufsfachschule für 
Musik in Dinkelsbühl), lädt Sie ein, sich mit ihnen am Sonntag, 
den 02.06.19, um 19:30 Uhr in der Stadtkirche Uffenheim auf 
eine kurzweilige Reise durch die Klangvielfalt der Blechblasins-
trumente zu begeben. 
Auf dieser Reise, die von den Musikern selbst moderiert wird, 
warten neben selten gespielten Werken aus unterschiedlichen 
Epochen auch verschiedene Blechblasinstrumente mit ihren 
unterschiedlichen Klangmöglichkeiten auf Sie.
In diesem Konzert werden unter anderem Werke von Alessan-
dro Besozzi, Karl Jenkins, Carlo Tessarini und Stanley Fried-
man zu hören sein. 
Zu hören werden die Werke in den unterschiedlichen Besetzun-
gen Orgel, Trompete, Trompete & Orgel, Posaune & Orgel und 
Trompete, Posaune & Orgel sein.
Kommen Sie mit auf diese Reise und lassen Sie sich in die Welt 
der Blechblasinstrumente und der Orgel, der Königin der Inst-
rumente, entführen.
Der Eintritt ist frei!
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11:00 Uhr Uhr Festgottesdienst in der Klosterkirche (Bei 
Regen bereits 10:30 Uhr). Hauptzelebrant und 
Festprediger: Dekan Gerd-Richard Neumeier, 
Uffenheim
Nach dem Gottesdienst Einzelprimizsegen durch 
den Neupriester Josef Del Mastro

14:00 Uhr Dankandacht
Mittagessen in bewährter Weise mit Getränken 
und Imbiss, Kaffee und Kuchen

Mi. 05.06.
15:00 Uhr Wort Gottes Feier, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
Fr. 07.06.
17:15 Uhr Beichtgelegenheit
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Hl. Messe

Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung als 
Newsletter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.
uffenheim@erzbistum-bamberg.de
Einladung zum Gottesdienst bei der Feuerwehr
Einen Gottesdienst bei der Feuerwehr organisiert der Bund 
der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) im Dekanat Neu-
stadt/Aisch am Samstag, 1. Juni 2019, in Scheinfeld und führt 
damit die Reihe „Gottesdienste an besonderen Orten“ fort.
Jugendliche, junge Erwachsene, Familien und alle Interessier-
ten sind ganz herzlich zu diesem außergewöhnlichen und ein-
zigartigen Gottesdienst eingeladen. Beginn ist um 15 Uhr auf 
dem Gelände der Freiwilligen Feuerwehr in Scheinfeld (Karl-
Lax-Straße 5). Die Alle Feuerwehr-Fans können bereits ab 12 
Uhr den Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Schein-
feld besuchen, der am Feuerwehrhaus anlässlich des 150-jäh-
rigen Jubiläums der Scheinfelder Feuerwehr stattfindet.
Nähere Infos zum Gottesdienst bei der Feuerwehr gibt’s beim 
BDKJ unter Telefon 09841 5311 oder unter www.bdkj-nea.de.

Politische Parteien

Bündnis 90/Die Grünen
Herzliche Einladung zur Informationsveranstal-
tung mit Bürgermeister Florian Questel am Frei-
tag, 24.05.2019, 20:00 Uhr in der Alten Kelte-
rei, Amtsgartenweg 13, Uffenheim.

Stammtisch des SPD-OV Uffenheim
Wir laden recht herzlich für Sonntag, 
26.05.2019, 19:00 Uhr zum Stammtisch in das 
Gasthaus „Schwarzer Adler“ in Uffenheim ein.
Sprechen wir gemeinsam anhand der ersten 
Hochrechnungen über den Ausgang der Euro-
pawahl!

CSU - Ortsverband Uffenheim
Herzliche Einladung für alle Bürgerinnen und 
Bürger zum politischen Europawahl-Stamm-
tisch mit aktuellen Hochrechnungen am Sonn-
tag, den 26.05.2019, ab 19:00 Uhr im Landg-

asthof Lichterhof in Uffenheim.

Außerdem konnten Kinder und Erwachsene sich am Mittages-
sen, Kaffee, Kuchen gütlich tun. Eine Hüpfburg, Kinderschmin-
ken, verschiedene Workshops rundeten das Programm ab. Am 
späten Nachmittag wurde eine Verlosung durchgeführt, bei 
der man verschiedene Preise gewinnen konnte - unter ande-
rem einen Noise-cancelling-Kopfhörer einer kleinen hessischen 
Firma, die faire Smartphones herstellt.

Konzert der Rock-Pop-Formation Koenige&Priester vor vollem 
Haus, Fotos: Stephan Münch

Als Schlussakkord des Festtages wurde ein Konzert mit der 
Band Koenige&Priester aus Köln veranstaltet. Mit rund 270 
Zuhörern war die Stadthalle gut gefüllt und die Band heizte den 
Anwesenden ordentlich ein. Aber auch tiefgründige Texte mit 
christlicher Botschaft waren der Rock-Pop-Formation wichtig. 
So trafen sie mit ihrem bekannten Song „Alles ist möglich“ den 
Kern des Lebenstraum-Jahres. „Obwohl ich nicht seh wohn, 
obwohl ich mich nicht danach fühl, geh ich mit dir im totalen 
Vertrauen auf dich - alles ist möglich“. Das soll den jungen 
Menschen vermittelt werden, dass Gott eine gute Perspektive 
für ihr Leben hat.

Nur noch dreimal Stadthallenkids
Nachdem das Lebenstraum-Jahr sich langsam dem Ende 
zuneigt (Mitte Juli endet es) gibt es nur noch drei Termine, am 
denen die Stadthallenkids stattfinden.
An folgenden Terminen: 29.05. / 12.06. / 26.06.
Jeweils 15:30 - 17:00 Uhr
Am 26.06. wird es ein Sommerfest mit buntem Programm 
geben, zu dem auch alle bisherigen Stadthallenkids-Kinder 
eingeladen sind.

Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen im Seelsorgezen-
trum Uffenheim für die Zeit vom 24.05. - 07.06.2019
Fr. 24.05.
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Hl. Messe
So. 26.05.
10:30 Uhr Hl. Messe
19:00 Uhr Maiandacht
Di. 28.05.
09:30 Uhr Anbetung mit eucharistischem Segen
Do. 30.05.
10:30 Uhr Hl. Messe
Fr. 31.05.
17:30 Uhr Rosenkranz
Sa. 01.06.
11:00 Uhr Taufe von David Stefan Beier
So. 02.06.
Dekanatswallfahrt „Vertraut den neuen Wegen!“
10:00 Uhr Wallfahrtsbeginn (Scheinfeld, Aldi-Parkplatz, 

ehemals EDEKA)
Musikalische Begleitung: Hemmersheimer Musi-
kanten

Am 15. Juni um 16 Uhr,
am 16. Juni um 11 Uhr

mit eigenen Weinen und  
fränk. Gaumenfreuden

Pehl ’s 
Hofschoppen-

fest 
in Weigenheim

P1 P1



29 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 11/19

Vereinsnachrichten

Kooperation wird intensiviert
Nachdem im 
Jahr 2017 schon 
die Weichen für 
eine Zusammen-
arbeit gestellt 

worden waren, und letzte Sai-
son 2018/19 bereits die Volley-
ballabteilungen der SB Uffen-
heim sowie des TV 1860 Bad 
Windsheim eine gemeinsame 
zweite Damenmannschaft ins 
„Rennen“ geschickt hatten, 
wird nun die Kooperation inten-
siviert und es werden alle drei 
Damen Teams als SG („Spiel-
gemeinschaft“) antreten. 
Bereits seit einigen Jahren 
wurde immer wieder zusam-
men trainiert - entweder in Bad 
Windsheim oder in Uffenheim - 
sodass die Mädchen bzw. 
Damen sich schon gut kennen. 
Bei einem Vorbereitungstreffen 
im Frühjahr in der Bomhard-
Schule präsentierten der 
Windsheimer Trainerstab 
(Mathias Kienzle, Anne Rieger 
und Peter May) sowie die Ver-
antwortlichen aus Uffenheim 
(Deborah Jüllich und Ralf 
Lischka) den anwesenden 

Spielerinnen der SBU und des 
TV ihre Ideen und vorläufigen 
Einteilungen. Man hofft, dass 
es mit dieser Zusammenarbeit 
mittelfristig möglich ist, die 
Kräfte zu bündeln und mit den 
jeweiligen Mannschaften auf-
zusteigen. (Uffenheim und Bad 
Windsheim spielten beide vor 

ein paar Jahren gemeinsam in 
der Landesliga, mussten aber 
beide nach zwei Jahren Zuge-
hörigkeit absteigen). Natürlich 
muss man sehen, wie sich 
alles entwickelt und wie es mit 
der Trainingssituation (wer trai-
niert wann wo?) im Training-
salltag und während der Run-

denspiele in der Bezirksliga, 
Bezirksklasse und Kreisliga ab 
Oktober klappt, doch sind alle 
zuversichtlich, dass - vor allem 
wenn man die Jugend mit ein-
bindet - in ein paar Jahren 
beide Vereine profitieren wer-
den und die Qualität steigt.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Bereits beim letzten Trainingslager arbeitete man zusammen.

Fachmakler für landwirtschaftliche Anwesen sucht
im Kundenauftrag:

Bauernhöfe, Reiterhöfe, Althofstellen,
Forsthäuser, Mühlen

Kompetente Beratung und Begleitung ist für uns selbstverständlich.

Tel. 0 98 52/61 57 360
E-Mail: info@pfeiffer-koberstein-immobilien.de

www.pfeiffer-koberstein-immobilien.de

Kgl. priv. Schützengesellschaft 1604 Uffenheim
Öffnungszeiten 
und Trainings-
möglichkeiten im 
Schützenhaus, 
Rothenburger 
Straße, jeden 

Dienstag, ab 19.30 Uhr, (Luft-
gewehr, Luftpistole, Kleinkali-
bergewehr). Folgende Diszip-
linen werden bei uns im 
Training und im Wettkampf 
geschossen: Luftgewehr, Luft-
pistole, Kleinkalibergewehr 
(50 m), Bogenschießen Com-
pound-, Recurve- und Blank-
bogen (April bis September; 
Schießplatz hinter dem Schüt-
zenhaus; Oktober bis März; 
Sporthalle der Grund- und Mit-
telschule, Schulstraße 2)

Gaumeisterschaft 2019 Im 
Freien der Bogenschützen
Zum Beginn der Freiluftsai-
son wurden am 06.05.2019 
die Gaumeisterschaften der 
Bogenschützen auf dem 
schönen Freigelände hinter 
dem Schützenhaus der KPSG 
Uffenheim ausgetragen. In 
zwei Durchgängen hatte 
jeder Bogenschütze 36 Pfeile 
in jeweils 6 sog. Passen auf 
Entfernungen je nach Alters-
klasse von 70, 60 bzw. 50 
Meter zu schießen. Unter der 
Turnierleitung von Gaubogen-
referent Herbert Preininger 
mit tatkräftiger Unterstützung 
der aktiven Bogenschützen 

der KPSG Uffenheim traten 
7 Bogenschützen aus Uffen-
heim und einer aus Bad 
Windsheim an und erreichten 
folgende Ergebnisse:
Recurve Herren, 70 m:
1. Seemann, Alexander, KPSG 
Uffenheim mit 592 Ringen
2. Hegwein, Holger KPSG 
Uffenheim mit 516 Ringen
3. Paal, Hans, KPSG Uffen-
heim mit 368 Ringen
Recurve Master m, 60m:
1. Müller, Hermann, KPSG 
Uffenheim mit 501 Ringen
2. Wildermann, Harald, KPSG 
Uffenheim mit 469 Ringen
3. Limbacher, Jürgen, KPSG 
Bad Windsheim mit 266 Ringen

Recurve Senioren, 50m:
1. Preininger, Herbert, KPSG 
Uffenheim mit 607 Ringen
Compound Herren:
1. Göller, Oliver, KPSG Uffen-
heim mit 550 Ringen

Da die Ergebnisse der Gau-
meisterschaft zugleich für die 
Qualifikation zur Teilnahme 
an der Bezirksmeisterschaft 
dienen, konnten voraussicht-
lich alle Uffenheimer Bogen-
schützen einschließlich der 
Mannschaft die Zulassung 
zur Bezirksmeisterschaft 
erreichen. 

Herzlichen Glückwunsch und 
weiterhin alle ins GOLD.
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Dorfverein Welbhausen

Archäologische Grabung in 
Welbhausen

Im Zuge der 
Bauarbeiten 
zur Dorfer-

neuerung in Welbhausen 
waren archäologische Aus-
grabungen bei der Kirche 
notwendig. Die zuständige 
Archäologin Frau Sarah Wolff 
war gerne bereit die Ergeb-
nisse vorzustellen. Der zuge-
hörige Vortrag fand am 1. 
Februar 2019 im Saal des 
Gasthauses „Zur goldenen 
Krone“ statt. Alle Welbhäuser 
waren herzlich vom Dorfver-
ein Welbhausen eingeladen.

Viele Interessierte fanden sich 
ein. Uwe Strebel begrüßte die 
anwesenden Zuhörer und die 
Archäologin Sarah Wolff. Sie 
berichtete sehr informativ und 
kurzweilig über die Grabun-
gen. Frau Wolff von der Firma 
„Archäologische Dienstleis-
tungen Wolff“ aus Lauda 
lobte die gute und richtungs-
weisende Zusamm
enarbeit, die stets freundli-
chen Verantwortlichen, die 
vielen Interessierten sowie 
die Anwohner in Welbhausen 
während der Grabungen.
Frau Wolff und ihre Mitarbei-
ter würden gerne bei zukünf-
tigen Arbeiten wieder nach 
Welbhausen kommen, auch 
wenn solche Maßnahmen 
immer mit Zeitverzug und 
Kosten verbunden seien.
Ein Bauprojekt wird nicht nur 
nach archäologischer Sicht-
weise, sondern auch nach 
anthropologischer Sichtweise 
sowie nach den aktuellen 
Richtlinien der Landesdenk-
malämter in Bayern, und 
denkmalpflegerischen Aspek-
ten, inklusive Vermessung 
und präziser Dokumentation, 
bearbeitet. Die Archäologie 
begutachtet den Belegungs-
zeitraum, das chronologische 
Alter, Kultur und Bevölke-
rungsgruppe oder auch den 

sozialen Status, Grabbeiga-
ben sowie gesellschaftliche 
und religiöse Veränderungen 
und Bestattungsbräuche. 
Die Anthropologie untersucht 
Sterbealter, Geschlecht, kör-
perlicher Zustand, Krankhei-
ten und Verletzungen, kör-
perliche Besonderheiten und 
Verwandschaftsmarker.
Es wurden im Grabungsbe-
reich 29 Individuen gefunden, 
vom Kind bis zum Greis. Als 
außergewöhnliche Besonder-
heit wurden bei fünf Fund-
stellen je ein beigelegter 
Eisenlöffel gefunden. Dies ist 
als Beigabe in Gräbern unge-
wöhnlich. Der Grund für diese 
Beigabe stellt die Archäolo-
gen noch vor ein Rätsel, es 
solle weiter geforscht werden, 
ob dies in alten Kirchenbü-
chern vermerkt ist. Erfreulich 
ist, dass die geborgenen 
Gebeine, bei der Umbettung 

im neuen Friedhof beigesetzt 
werden konnten und somit 
in „geweihter Erde“ liegen. 
Nach dem Glauben des Zeit-
bereiches der Bestattungen 
gehörte dies zum Glauben, 
damit die Totenruhe bewahrt 
bleibt. Am Ende des Vortra-
ges konnten Fragen gestellt 
werden, die Frau Wolff mit 
Geduld und großer Sach-
kenntnis beantwortete.
Ortsteilbeauftragter und Vor-
sitzender des Dorfvereins 
Uwe Strebel sowie stellv. 
Ortsteilbeauftragte Karin 
Müller, bedankten sich bei 
Frau Wolff für den sehr inte-
ressanten und wissenswer-
ten Abend und übereichten 
eine Fotomontage von den 
Grabungen sowie selbsther-
gestellte Pralinen als kleines 
Dankeschön und Erinnerung 
an die Zeit in Welbhausen.
Text: R.D, U.S

Fotos: Thomas Schirmer

für 
Franken

Frisches
Wasser

Wir suchen zum frühestmöglichen Zeitpunkt in der 
Geschäftsstelle Uffenheim eine 

Assistenz der Werkleitung (m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Teilzeit 
(8 – 12 Stunden, an 2 – 3 Arbeitstagen pro Woche). 

Sie sind interessiert?
Die vollständige Stellenausschreibung 
finden Sie auf unserer Internetseite 
www.fernwasser-franken.de/Karriere 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Stellenmarkt aktuell

aktuell

ErfolgBildung
Beruf Zukunft

Hoffest am 25. und 26. Mai 2019
Samstag ab 15.00 Uhr und Sonntag ab 11.00 Uhr  

durchgehend warme Küche.

Am Sonntag Mittagessen 
mit Sauerbraten und Winzerbraten.  

Am Sonntag ab 14.00 Uhr Unterhaltungsmusik 
mit Klaus Hofacker und Kaffee und Torten.

Winzerhof & Bacchusstube
Klaus Markert

Hauptstraße 12 • 97215 Weigenheim
www.bacchusstube.de • info@weinbau-markert.de

Lust auf Uffenheim?
Der Arbeitskreis „Stadtführer“ bietet für Uffenhei-
mer und Urlauber Stadtführungen an. Jeden 1. 
Sonntag im Monat von April bis Oktober 2018. 
Anmeldung nicht erforderlich!
Erster Termin: 
Sonntag, 02.06.2019
Preis: 3,00 € pro Person; Kinder frei
Treffpunkt: Schlossplatz
Beginn: 14:00 Uhr
Nach Vereinbarung: Führungen zu jeder ande-
ren Zeit.
Mindestpreis pro Gruppe 10,00 €

Anmeldungen hierzu:
Rathaus Uffenheim, Tel. 09842 207-21
Foto: Stadt Uffenheim
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LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefumschläge, Blöcke, Kalender, SD-
Sätze, PVC-Banner, Hochzeitszeitungen, Vereinshefte, Post-
karten, Eintrittskarten, Etiketten, Magazine, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Theatergruppe Welbhausen präsentierte den „Sauna-Gigolo“

Osterzeit ist in Welbhausen 
Theaterzeit
Mit Leidenschaft und auf 
schauspielerisch hohem 
Niveau führte die Theater-
gruppe Welbhausen das 
diesjährige Stück „Der Sauna- 
Gigolo“ von Andreas Möhring 
auf. Aufgrund der großen 
Nachfrage der letzten Jahre 
wurde heuer gleich viermal 
gespielt. Der Erfolg gab der 
Theatergruppe Recht. So 
durfte sich die Truppe jedes 
Mal auf volles Haus freuen.
Ursel, Theresa und Lisbeth 
(gespielt von Melissa Zeuner, 
Olga Kloss und Antonia Kist-
ner) lieben Wellness, beson-
ders seit die neue Wellness-
Wunder-Waffe“ Sandro (Jan 
Kistner) als Masseur im „Aqua-
fit“ Hand anlegt. Ihre Männer 
Wolfgang (Mirco Lindner), 
Kasimir (Matthias Strebel) und 
Gerhard (Markus Döppert) 
bekommen von Mitarbeiterin 
Rita (Nicole Serby) gesteckt, 
dass ihre drei Grazien mit 
allen Mitteln um die Gunst 
Sandros buhlen. Deshalb 
schleichen sie sich als Damen 
verkleidet in die Damensauna, 

um dem unbekannten Schön-
ling das Handwerk zu legen 
und ihn „auszuschalten“. 
Dumm nur, dass sich zu die-
ser Zeit auch Doktor Möbius 
(Lukas Stütz) und Kosmetiker 
Jerome (Manuel Schubart) in 
der Damensauna befinden, 
die Angriffe der drei Herren 
abbekommen. So muss sich 
Aquafit-Besitzerin Roswitha 
(Isabelle Kister) mit gleich 

mehreren Bewusstlosen her-
umschlagen. Als alle bei vol-
lem Bewusstsein zusammen-
treffen, müssen die Damen 
entsetzt feststellen, dass sie 
ganz umsonst gegeneinander 
intrigierten, da Jerome und 
Sandro vor gar nicht allzu lan-
ger Zeit ein Paar waren und 
durch den Trubel wieder zuei-
nander finden. Regie führte 
traditionell Heiner Dehler, als 

Souffleuse fungierte Diana 
Saule. Thomas Schirmer, 
Manuel Schubart und Susanne 
Moser agierten als Bühnen-
techniker. Für die Maske war 
Elisabeth Düll zuständig.
Die Bewirtung übernahm die 
ELJ Welbhausen. Die Thea-
tergruppe bedankt sich bei 
allen Besuchern und freut 
sich auf das nächste Jahr!
Text: D. Saule

Foto: T. Schirmer

Dachausbau jetzt neu erleben 
Dachflächensanierung, Gaube, Balkon, Dachum- und 
Ausbau mit Wärmedämmung, Wohndachfenster und mehr 
Platz für Bad, Sauna und Hobbyraum

 › Komplettangebot zum Festpreis 
für alle handwerklichen Leistungen

 › Perfekte Staubabdichtung zu Wohnbereichen
 › Sorgfältiges Auslegen aller Laufzonen
 › Stressfreier Ablauf, kurze Bauzeit
 › Bauleitung für alle Handwerker
 › Pfiffige gestalterische Ideen
 › Schlüsselfertig organisiert

Sparen Sie Zeit, Geld und Nerven! 
Rufen Sie an: 

Die schönste Art in  
den Himmel zu schauen!

09842 20177-0

Steinmetz GmbH

Rudolzhofen 38
97215 Uffenheim
Tel: 09842 20177-0
www.einer-alles-sauber.de

Zimmermeister G. Steinmetz

AC Uffenheim im ADAC

Herzliche Einladung an 
alle Mädels und Jungs im 
Alter von 8 bis 14 Jahren, die 
gerne das Kartfahren lernen 
wollen. Das Training findet 

jeden Samstag ab 09:00 Uhr 
am Platz des Lagerhauses 
der Firma Schilling am Brünn-
lein in Uffenheim statt.
Auf Euer Kommen (bitte in 
Begleitung eines Erwachse-
nen) freut sich das AC Uffen-
heim Team! Anmeldung auch 
telefonisch bei Stefan Kopp 
Tel. Nr. 09842 2275

Verein für Zivil- und 
Wehrtechnik e. V.
Öffnungszeiten
Das Museum ist von April bis 
Oktober immer am ersten 
Sonntag im Monat von 10:00 
Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet. 
Natürlich sind nach Absprache 
auch Führungen und Besich-
tigungen außerhalb der oben 
genannten Termine möglich. 
www.zivilundwehrtechnik.de

Männergesangverein 
1860 Weigenheim
Was: Konzert anlässlich 5 
Jahre Hohenlandsbergflöhe 
(Kinderchor)

Wann: So. 02. Juni 2019, 
16:30 Uhr
Wo: Weigenheim, Gastwirt-
schaft Schwarzer Adler
Veranstalter: MGV 1860 Wei-
genheim

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2176
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.deAnzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de

Stellenanzeigen im Amts- und Mitteilungsblatt.
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Terrasse mit geringem Aufwand
(djd-mk). Eine neue Terrasse im 
eigenen Garten zu verlegen, ist 
auch für Heimwerker machbar. 
Mit etwas Übung und einer gu-
ten Vorplanung ist das kein He-
xenwerk. Wichtig ist zuerst ein-
mal die Auswahl des Materials. 
Das sollte immer witterungssta-
bil und rutschhemmend sein. 
Bewährt haben sich unter an-
derem Dielen aus Holzverbund-
werkstoffen, auch unter dem 
Namen WPC-Dielen bekannt. 
Diese bestehen zum Großteil 

aus Holz und werden durch 
Kunststoffe und Farbpartikel 
outdoor-tauglich. Sie bekom-
men in der Regel keine Splitter 
und Risse und sind so besonders 
barfußfreundlich. Durch den 
geringen Kunststoffanteil in den 
Dielen wird das jährliche Strei-
chen oder Ölen - das bei purem 
Holz nötig ist - überflüssig. Auf 
www.naturinform.com finden 
Heimwerker Anleitungsvideos, 
die Schritt für Schritt den Auf-
bau einer Terrasse erklären.

In Neuharlingersiel findet das Dorfleben 
am Fischerhafen statt

(djd-mk). In den meisten Dör-
fern bildet der Marktplatz den 
zentralen Mittelpunkt, auf dem 
man sich zum Bummeln, Gu-
cken, Einkaufen und Einkehren 
trifft. Doch in Ostfriesland an 
der Nordseeküste ist so manches 
etwas anders. Hier kann der 
„Marktplatz“ auch schon mal 
dauerhaft unter Wasser stehen 
- wie im Nordseebad Neuharlin-
gersiel, dessen Herz im traditi-
onsreichen Kutterhafen schlägt. 
Das besondere Flair liegt hier 
in der Mischung von Entspan-
nungsort und echtem Arbeits-

platz. Denn der Hafen ist keine 
Touristenkulisse, sondern die 
Heimat einer aktiven Kutterflot-
te. Gefischt wird überwiegend 
Granat, wie die Nordseegarne-
le oder „Krabbe“ hier genannt 
wird. Gegen Nachmittag fahren 
die Kapitäne mit ihren Kuttern 
hinaus und werfen nachts die 
Netze aus. Am nächsten Morgen 
kann man - je nach Tide - die 
Schiffe mit ihrem Fang wieder 
einlaufen sehen. Mehr Infos 
dazu gibt es unter www.neuhar-
lingersiel.de.

He r z i g e ge b u r t s-An z e i g e n: 
w w w.w i t t i c H.d e
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Was sonst noch interessiert 

Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes
Dienstag, 04. Juni 2019
Gollhofen
Gasthof Stern, Im Saal
Hauptstr. 3
17:00 - 21:00 Uhr

Freitag, 07. Juni 2019
Uffenheim
Grund- und Mittelschule

Schulstr. 2-4
17:00 bis 20:00 Uhr
Der Blutspendedienst weist 
darauf hin: Bitte bringen Sie 
zu jeder Spende unbedingt 
Ihren Blutspendepass mit. 
Zumindest aber einen Licht-
bildausweis (Personalausweis, 
Reisepass, Führerschein).

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Tanja Neudecker
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
t.neudecker@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Dachwohnung in Rudolzhofen
zu vermieten, 4 Zimmer, Küche,
Bad, WC, Abstellraum, Balkon und
Garage. Keine Haustiere. Tel.
09824/1292 ab 19 Uhr

Kleinanzeigen

Detaillierte Informationen: www.frankana.de/karriere

 Wir bieten:  
 Interessante Arbeit in einem inhabergeführten Unternehmen 
 Sonderleistungen über das reguläre Gehalt hinaus 
 Altersvorsorge und Zusatzkrankenversicherung 
 Einarbeitung und Unterstützung vom gesamten Team 
 Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
 familiäres Betriebsklima
Bitte senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
mit Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Ge-
haltsvorstellung an Herrn Michael Fuchs.
Frankana Caravan und Freizeit GmbH 
Südstraße 4 . 97258 Gollhofen . Telefon: 09339 9713 600 
bewerbung@frankana.de . www.frankana.de

Frankana Freiko zählt zu den führenden Großhändlern der Camping- u. 
Freizeitbranche im B2B Markt. Als stetig wachsendes, mittelständisches 
Unternehmen mit 200 Mitarbeiter/innen richten wir unsere Infrastruktur 
konsequent und zukunftsfähig aus. Für unseren Standort in Gollhofen 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/-n:

· LKW-Fahrer (m/w/d)  
 Sie haben Freude am Kundenkontakt und verfügen über die 

Führerschein Kl. C, C1E, CE und den Staplerführerschein

· Debitoren-/Sachkonten- 
buchhalter (m/w/d) 

 Sie haben eine erfolgreich abgeschlossene kaufm. Ausbildung 
und Berufserfahrung im Rechnungswesen

· Fachinformatiker (m/w/d) 
 Schwerpunkt Systemintegration. Sie sind fachlich engagiert mit 

Lust auf interessante, vielschichtige IT-Projekte

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f A H r e n si e 
d u r c H iH r Mi t t e i l u n g s b l A t t!
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Schichtdessert mit Granatapfel 

Zubereitung: Für die Zubereitung werden aus vier Milch-Schnitten acht 

Kreise mit einem Durchmesser von vier Zentimetern ausgeschnitten und 

beiseitegelegt. Dann verrührt man 100 Gramm Quark mit dem Mark einer 

halben Vanilleschote sowie zwei Esslöffeln Grenadine und schlägt 50 Milli-

liter Sahne steif. Jetzt ein Ei trennen und das Eigelb mit 20 Gramm Zucker 

dickschaumig schlagen. Das Eiweiß wird ebenfalls steif geschlagen. Dann 

die Gelatine nach Packungsanweisung einweichen, aufl ösen und mit dem 

Grenadine-Quark verrühren. Mit Eischnee und Sahne wird die Mischung 

vorsichtig unter das Eigelb gehoben. Zum Schluss hebt man noch zwei 

Esslöffel Granatapfelkerne unter die Mousse. Praktisch ist, dass es für zwei 

Stunden in den Kühlschrank kommt, so kann man sich inzwischen in aller 

Ruhe um den Hauptgang kümmern. 

Weitere Rezepttipps: www.milchschnitte.de (rgz)

Rezept 
der

Woche

Fo
to

: r
gz
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ilc
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Sc

hn
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te

Tipp zum Anrichten Der besondere Trick beim Anrichten des Desserts ist das 
vorsichtige Schichten in Gläser mit einem Durchmesser von vier Zentimetern. Erst 
wird ein Drittel der Grenadine-Creme in die Gläser gefüllt. Dann je einen der aus-
geschnittenen Milch-Schnitte Kreise aufl egen und diese Schichtung einfach noch 
einmal wiederholen. Den Abschluss bildet die dritte Schicht Creme. Das Dessert 
für etwa zwei Stunden kaltstellen. Die restlichen Granatapfelkerne, ein Esslöffel 
Raspelschokolade und nach Wunsch etwas frische Minze bilden die schicke Deko-
ration des feinen Nachtisches. 

Zutaten für 4 Personen:

 

4 Milch-Schnitten

100 Gramm Quark

Mark 1/2 Vanilleschote

2 Blatt weiße Gelatine

2 EL Grenadine

50 Milliliter Sahne

1 Ei

20 Gramm Zucker

2 EL Granatapfelkerne
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50 € pro Person vom  
Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP  
zugute und werden für einen  
Schulbau auf Hispaniola verwendet. 
www.fly-and-help.de 

Inklusivleistungen: 
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 

Punta Cana in der Economy Class  
• Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren 
• Einreisekarte im Wert von 10 US$ 
• Flughafen-Transfer im klimatisierten Bus 
• 7 Nächte im 5* Hotel Grand Bahia Principe 

Turquesa (Landeskategorie), Juniorsuite Supe-
rior in Doppelbelegung, All-inclusive  

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung« 
• Konzert »NACHT DES DEUTSCHEN 

SCHLAGERS« 
• »Pool-Party« mit Goofy Förster 
• »Fools Garden« Konzert 
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung 
• Rail & Fly der DB zubuchbar für 70 € p.P. 
• Ausflugsangebote optional zubuchbar 
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort 
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert 
    durch tour VERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH) 
 

Weitere Reisetermine buchbar:  
19.4.-28.4.20 bis/ab Santo Domingo 10-tägig ab 1.199 € 
19.4.-1.5.20   bis/ab Punta Cana 13-tägig ab 1.449 € 
19.4.-4.5.20   bis/ab Punta Cana  16-tägig ab 1.699 €

E-Mail: reisen@prime-promotion.de 
Veranstalter: Prime Promotion GmbH 

Tel.: 0214-7348 9548
Jetzt buchen unter:

www.schlagernacht-karibik.de 

(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Buchungscode:  
LW20

p.P. ab  
1.149 €  

vom 19.04.-27.04.2020,  
9-tägig (7 Nächte) inkl. Flug,  

im 5 Sterne Luxushotel

Die weitläufige Anlage des 5-Sterne-Hotels Grand Bahia  
Principe Turquesa lädt unweit des Traumstrandes zum Baden im  
türkisfarbenen Meer ein. Ob aktiv beim Wassersport oder ganz entspannt bei einem Spaziergang: 
Genießen Sie die traumhaft schöne Urlaubskulisse! Unsere 4 inkludierten Event-Highlights  
werden diesen Karibik-Aufenthalt zu einem unvergesslichen Erlebnis machen!

mit Heino

Deutsche  

Schlagernacht  

Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Abenteuer 

Weltumrundung

Live-Show

Fools Garden
Konzert von

KARIBIK-Traumreise
mit FLY & HELP und  
Schlagerstars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

»Nacht des Deutschen Schlagers« am 25.4.2020

Feiern, tanzen & singen  
Sie mit Ihren Lieblingskünstlern!  
Stefanie Hertel & Vater Eberhard · Peggy March  
Roberto Blanco · Kristina Bach · Judith und Mel 
Peter Petrel & Die WINDOWS · Sandy Wagner & Tanja Sommer

10x VW T6 Multivan  
z.B. Trendline TDI DSG  
110 kW (150 PS), 12.710 km, EZ: 05/18, Alu-Felgen 17“, 
Ganzjahresreifen, Vorbereitung AHK, 3er Sitzbank mit 
Liegefunktion, 2 Drehsitze verschiebbar, Sitzheizung vorne, 
Euro 6, Einparkhilfe vorne und hinten, Zusatzheizung 
hinten, Tempomat, Heckklappe und Schiebetür mit 
Zuziehhilfe, Klimaautomatik, Multifunktionslederlenkrad, 
Bluetooth Freisprecheinrichtung u.v.m. Listenneupreis: 
53.817,-€ 
 

Unser Sparpreis: 36.945,-€ 
     Sie sparen: 16.872,-€      = 31% * 

*gegenüber dem Listenneupreis 
 

 

monatlich 333,-€ 
effektiver Jahreszins: 2,74% 

Beispiel Finanzierung mit einer Anzahlung von 7.000,-€, Nettodarlehensbetrag 29.945,-€, Sollzinssatz gebunden (2,71% p.a 2.973,04,-€), Gesamtbetrag (Nettodarlehensbetrag zzgl. Zinsen und 
Kosten) 32.918,04,-€, 61 Monate Laufzeit, Schlussrate 12.950,-€, * 
*Dies ist ein unverbindliches, freibleibendes Finanzierungsangebot der Bank11 für Privatkunden und Handel GmbH. Bonität vorausgesetzt. Die vorbezeichneten Angaben stellen zugleich das 
repräsentative Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 Preisangabenverordnung dar. Nach Vertragsabschluss steht dem Darlehensnehmer ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. 

 

 

Auto Zeilinger GmbH - Am Baumgarten 3+7 - 91463 Dietersheim - Tel: 09161 88750 -  info@auto-zeilinger.de - www.auto-zeilinger.de 

Unser Finanzierungsangebot 
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